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● Bürgermeister Martin Panten und der neue Gemeinderat starteten am 1. Mai 2020  

● Ausbau der Bogener Straße hat begonnen ● Kreisrätin Heidi Flegler stellt sich vor

● Mittagsbetreuung erstrahlt im neuen Glanz ● 15 Jahre VIA NOVA Pilgerweg

Aus dem Inhalt:
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Apotheke

Apotheke St. Georg, Apothekerin Sonja Rothammer

Schulstraße 10, Tel. 09421/84670

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.30 bis 18.30 Uhr

Mi., Fr. 8.30 bis 18.00 Uhr

Sa. 8.30 bis 12.00 Uhr

Ärzte (Allgemeinmedizin)

Dr. med. Karl Schreiber und Dr. med. Raimund Bauer

Fachärzte für Allgemeinmedizin

Am Rathausplatz 9, Tel. 09421/8455-0

Sprechzeiten: Mo. 8.00 bis 16.00 Uhr

Di., Do. 8.00 bis 18.00 Uhr

Mi., Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel. 116 117 (außerhalb der üblichen Sprechzeiten)

Allgemeinarzt, Augenarzt, Kinderarzt und Gynäkologe

Bauschuttdeponie

Agendorf (an der früheren Straße nach Mitterfels), Tel. 09961/6010

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

13.00 bis 17.00 Uhr

Fr. 7.00 bis 15.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Parkstetten

1. Kommandant Robert Wacker, Richtergasse 1b, Tel. 09421/1898221

Freiwillige Feuerwehr Reibersdorf

1. Kommandant Christian Probst, Martinstr. 14, Tel. 09421/180846

Gemeindeverwaltung

Gemeinde Parkstetten, Schulstraße 3

Tel. 09421/99330, Fax 09421/993321

E-Mail: gemeinde@parkstetten.de

Parteiverkehr: Mo.-Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Di. 13.00 bis 17.00 Uhr 

Do. 14.00 bis 18.00 Uhr

1. Bürgermeister Martin Panten

Schulstraße 3, Tel. 09421/9933-0

2. Bürgermeister Franz Listl

Arberstraße 5, Tel. 09421/80971

3. Bürgermeister Peter Seubert

Bajuwarenstraße 56, Tel. 09421/831047

Alle Standesamtsangelegenheiten - siehe Standesamt Bogen 

Dr.-Johann-Stadler-Grund- und Mittelschule Parkstetten

Harthofer Straße 13, Tel. 09421/10239, Fax 09421/2470

Schulleiter: komm. Richard Binni

E-Mail: info@schule-parkstetten.de

Haus für das Leben e.V., Frauenhaus/Frauennotruf 

Schutz und Beratung rund um die Uhr, Tel. 0 94 21/83 04 86 

Kindertageseinrichtung St. Raphael Parkstetten

Schulstraße 1, Tel. 09421/993320

Leiterin: Cornelia Sagmeister

E-Mail: info@kita-parkstetten.de

Kläranlage Parkstetten

Kontakt bei Notfällen: Mobil 0173 8634919

Massagepraxis

Dietmar Kanert, Kirchplatz 6, Tel. 09421/89449

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung

Müllabfuhr

Abfuhrkalender unter: www.zaw-sr.de/Abfuhrkalender

ZAW-SR: Tel. 09421/99020

Naturheilpraxis

Evi Jäschke, Naturheilpraxis, Bachstr. 6, Tel. 09421/9630177

Marina Biendl-Dobler, Naturheilpraxis, Schlichtstr. 16, Tel. 09421/968558

Pfarramt (evangelisch)

Tel. 09421/9119110, Pfarrer Hasso von Winning

Polizei

Straubing: Theresienplatz, 94315 Straubing, Tel. 09421/8680

Pfarramt (katholisch)

Straubinger Straße 6, Tel. 09421/12139, Fax 09421/1411

Bürozeiten: Di. 8.30 bis 11.00 Uhr

Mi. 8.30 bis 11.00 Uhr

Do. 8.30 bis 11.00 Uhr

Während der Schulferien kein Parteiverkehr!

Achtung: Außerhalb der Bürozeiten wegen möglicher Anrufweiterschal-

tung länger läuten lassen! Pfarrer BGR Richard Meier

In dringenden Fällen: Tel. 09421/12228, Familie Probst

Postagentur

im „SBS-Getränkemarkt“, Straubinger Straße 33, Telefon 09421/300822

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr 

Sa. 8.30 bis 13.00 Uhr

Schulbücherei

Öffnungszeiten: Do. 14.30 bis 16.00 Uhr

Fr. 7.30 bis 8.00 Uhr

(während der Schulzeit)

Standesamt Bogen

Stadt Bogen, Standesamt, Stadtplatz 56, 94327 Bogen, Tel. 0 94 22/50 51 04

Zuständig für Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle - auch Urkunden -

 anforderungen

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 13.00 bis 18.00 Uhr

Stromversorgung

Firma Heider, Regensburger Str. 21, 93086 Wörth/Donau

Tel. 09482/2040 - Parkstetten: Tel. 09421/1505

Tierarzt

Dr. med. vet. Holger Stroschein - Kleintierpraxis Parkstetten

Aufbaustraße 9, 94365 Parkstetten, Tel. 09421/84320, Fax. 09421/843222

Sprechzeiten: Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr

15.00 bis 19.00 Uhr

Di. 9.00 bis 11.00 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr

Mi. 10.00 bis 11.00 Uhr

15.00 bis 18.00 Uhr

Do. 9.00 bis 14.00 Uhr

Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr

15.00 bis 19.00 Uhr

Sa. 9.00 bis 11.00 Uhr

und nach Vereinbarung. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Todesfall

Bitte wenden Sie sich an Pfarrer BGR R. Meier, Tel. 09421/12139, Fax 09421/1411

und Bestattung Aumer, Tel. 09482/1270, Waldstraße 1, 93086 Wörth/Do.-Hofdorf

Wasserversorgung

Wasserzweckverband Straubing-Land

Leutnerstraße 26, 94315 Straubing Tel. 09421/99770

Störungs- und Bereitschaftsdienst: Tel. 09421/997777

Wertstoffhof Parkstetten

Haidstraße 1 (befindet sich an der Chamer Straße,  

Nähe  Gewerbegebiet - gegenüber Omnibusunternehmen Häusler)

Öffnungszeiten:

Sommerzeit: Di. 16.00 bis 19.00 Uhr

Fr. 15.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr

Winterzeit: Fr. 14.00 bis 17.00 Uhr

Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr

Jederzeit zugänglich sind Papier-, Glas- und Altkleidercontainer.

Zahnärzte

Dr. med. dent. Florian Herpich, Straubinger Straße 59, Tel. 09421/831515

Magdalena Schreiner (angestellte Zahnärztin)

Sprechzeiten: Mo. und Do. 8.00 bis 12.00 Uhr 

14.00 bis 19.00 Uhr

Di. 9.00 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr

Mi. 8.00 bis 12.00 Uhr

Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 15.30 Uhr

Zweckverband Abfallwirtschaft Straubing Stadt u. Land

Äußere Passauer Str. 75, 94315 Straubing, Tel. 09421/99020

Gemeinde Parkstetten – Wichtiges auf einen Blick
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Editorial Die Corona-Pandemie hat uns in diesem Quartal fest im Griff. Zu Beginn noch weit unterschätzt,

trafen die aus Infektionsschutzgründen plötzlich notwendigen Einschränkungen unseres Lebens  un-

sere Gesellschaft dafür umso härter. Ausgangs- und Kontaktbeschränkungen sogar im engen Fami-

lienkreis, geschlossene Gaststätten oder abgesagte Traditionsfeste haben das soziale Miteinander

weitgehend ausgebremst. Auch beruflich hat sich bei Vielen einiges geändert. Während die einen,

die in den systemkritischen Bereichen tätig sind, mit Arbeit überhäuft und als Helden gefeiert werden,

müssen viele andere wegen der verordneten Betriebsschließungen um ihre Existenz bangen.

Dennoch versuchen wir weiterhin mit Optimismus durch diese ungewisse Zeit zu gehen und die

Chancen, die uns diese Krise ebenso bietet, bestmöglich zu nutzen. Bei einem Spaziergang unter

dem strahlend blauen Juni-Himmel rund um Parkstettens Weiher besinnen wir uns auf das wirklich

Wichtige im Leben und legen unsere Sorgen für ein paar Augenblicke beiseite.

Die Auswirkungen der Corona-Krise werden auch in dieser Ausgabe unseres Gemeindeboten sicht-

bar. Das Herunterfahren des öffentlichen Lebens betraf auch unsere ortsansässigen Vereine und Or-

ganisationen, die Veranstaltungen, Gruppentreffen oder Trainings absagen mussten und daher dieses

Mal nur wenig zu berichten wissen. Auch Veranstaltungen der Gemeinde, wie die Bürgerversamm-

lung oder das Sommerfest der Kita im Mai konnten nicht stattfinden. 

Uns ist bewusst, dass eine der gravierendsten Einschränkungen dieser Zeit unsere Familien trifft. Die

Schließung von Kita und Schule hat unsere kleinsten Bürgerinnen und Bürger, Kinder und Jugend-

liche, aus ihrem gewohnten Alltag gerissen und stellt die Eltern, die nun Arbeit und Kinderbetreuung

unter einen Hut bringen müssen, vor ungeahnte Herausforderungen. 

Liebe Familien, wir können Ihre Not und Ihre Schwierigkeiten persönlich sehr gut nachvollziehen,

bitten an dieser Stelle aber weiterhin um Ihre Geduld und Ihr Verständnis. Auch wir sind an die recht-

lichen Vorgaben gebunden und dürfen nur unter bestimmten engen Voraussetzungen Kinder in die

Notbetreuung aufnehmen. Wir wissen leider auch nicht, wie lange uns diese Ausnahmesituation

noch begleiten wird. Unsere Kolleginnen und Kollegen, die Teams in Kita, Schule und Verwaltung,

versuchen ständig, die sich fast täglich ändernden Bedarfe der einzelnen Familien, die rechtlichen

und infektionshygienischen Vorgaben der Aufsichtsbehörden und auch ihre eigenen Rahmenbedin-

gungen zum gemeinsamen bestmöglichen Miteinander aufeinander abzustimmen. 

Terminlich regulär - aufgrund der aktuellen Gesundheitslage dafür wenig feierlich - fanden der Amts-

antritt des neuen ersten Bürgermeisters und des neuen Gemeinderats zum 1. Mai statt. Allesamt

freuen sich auf ihre Aufgaben und sind bereit und motiviert, gemeinsam unsere Gemeinde in eine

vielversprechende und erfolgreiche Zukunft zu führen.

Wir wünschen Ihnen allen weiterhin viel Kraft und Durchhaltevermögen in dieser besonderen Zeit.

Bleiben Sie gesund und denken Sie daran:

Am Ende wird alles gut werden und wenn noch nicht alles gut ist, dann ist es noch nicht

am Ende. (Oscar Wilde)

Martin Panten

1. Bürgermeister 

Jennifer Ebenbeck

Geschäftsleitende Beamtin

Conny Sagmeister

Kita-Leiterin 

Xaver Meier

Bauhof-Leiter
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Gemeinderatssitzung
am 2. April 2020

Am Donnerstag, 02.04.2020, fand die

letzte Gemeinderatssitzung in Park-

stetten in der Amtsperiode 2014-2020

statt. Zu diesem ohnehin besonderen

Termin fand sich der Parkstettener Ge-

meinderat in ungewohnter Kulisse

wieder. Um den in Corona-Zeiten ge-

botenen Sicherheitsabstand einhalten

zu können, wurde die Gemeinderats-

sitzung nicht im Sitzungssaal des Rat-

hauses, sondern in der Turnhalle

abgehalten. Außerdem waren die Gre-

miumsmitglieder aufgefordert, ihre

Fragen zu den Tagesordnungspunk-

ten bereits im Vorfeld mit der Verwal-

tung abzuklären, um die Dauer der

Sitzung möglichst kurz zu halten. Auf

diese Weise sollte das Infektionsrisiko

für alle Teilnehmer auf ein Minimum

reduziert werden. Die bestehende

Ausgangsbeschränkung machte sich

auch in den Besucherreihen bemerk-

bar: nur eine Zuhörerin verfolgte ge-

spannt den Sitzungsverlauf.

Zunächst erteilte der Gemeinderat

sein Einvernehmen zu einem Antrag

auf Errichtung einer Grenzgarage

sowie eines Lager- und Abstellraumes

in der Kößnacher Straße. Anschlie-

ßend befasste man sich mit dem Ab-

bruch eines Einfamilienhauses und

dem Neubau eines Doppelhauses mit

Garagen im Kirchweg. Vor gut einem

Jahr lehnte der Gemeinderat diesen

Bauantrag ab. Laut einem Schreiben

der unteren Bauaufsichtsbehörde ge-

schah dies zu Unrecht, da das Vorha-

ben bauplanungsrechtlich zulässig

sei. Der Gemeinderat entschied daher

erneut und erteilte nun sein Einver-

nehmen. Zustimmung fand auch ein

Antrag auf Zulassung einer isolierten

Befreiung für die Errichtung eines Ge-

räteschuppens im Gotenweg. Einem

Antrag auf isolierte Befreiung für die

Errichtung einer Einfriedung im

Schmiedfeld wurde nur mit der Auf-

lage entsprochen, dass die Einfriedung

an der Straßenseite eine Höhe von

maximal 1,65 m nicht überschreitet.

Einstimmig beschloss der Gemeinde-

rat die Haushaltssatzung für das Jahr

2020 mit Haushaltsplan, Investitions-

und Finanzplan sowie dem Stellen-

plan. Der Haushalt ist insgesamt spar-

sam gehalten. Jedoch stehen in den

kommenden Jahren einige wichtige

Investitionen an, die entsprechende

Finanzmittel binden, sodass eine

nicht unerhebliche Darlehensauf-

nahme in Höhe von 1,95 Millionen

Euro eingeplant werden musste, 

die sich aber mit der Vermark-

tung des geplanten Baugebiets Mitter-

feld III im Jahr 2021 größtenteils

 wieder relativieren wird. Der Verwal-

tungshaushalt umfasst ein Volumen

von 5.664.950 Euro, der Vermögens-

haushalt 2.644.800 Euro. Der Höchst-

betrag für Kassenkredite wurde auf

940.000 Euro festgesetzt, die Realsteu-

erhebesätze bleiben unverändert.

Danach nahm der Gemeinderat

Kenntnis von den im vergangenen

Jahr für das Sportzentrum und das

Feuerwehr-/Schützenhaus in Reibers-

dorf übernommenen Betriebskosten.

Im Feuerwehr-/Schützenhaus kam es

zu einer deutlichen Erhöhung des

Verbrauchs bei Strom und Wasser,

die Ursachen konnten bisher noch

nicht geklärt werden. Die Verwaltung

wurde beauftragt, dem weiter auf den

Grund zu gehen. Die noch offenen

Haushaltsüberschreitungen aus dem

Jahr 2019 in Höhe von 70.877,71 Euro

wurden den Gemeinderäten erläutert

und von ihnen genehmigt. Den größ-

ten Posten verursachte hier ein Motor-

schaden am Multicar des Bauhofes. 

Im weiteren Verlauf wurde von der

Jahresrechnung 2019 ohne Einwände

Kenntnis genommen. Die Jahresrech-

nung schließt im Gesamthaushalt mit

Einnahmen und Ausgaben in Höhe

von rund 9,7 Millionen Euro ab. Es

ergab sich ein Fehlbetrag von

96.314,65 Euro, der im Haushalt 2020

ausgeglichen wird. Der Darlehens-

stand der Gemeinde (ohne Schulver-

band) betrug zum 31.12.2019 202.500

Euro.

Der letzte Tagesordnungspunkt im öf-

fentlichen Teil befasste sich mit den

Auswirkungen der Corona-Krise auf

die Kinderbetreuung. Seit dem

16.03.2020 findet in der Kindertages-

einrichtung St. Raphael nun schon

kein regelmäßiger Betrieb mehr statt.

Es ist lediglich noch eine Notbetreu-

ung für Kinder, deren Eltern in sys-

temrelevanten Berufen tätig sind,

eingerichtet. Zur Entlastung der Eltern

entschied sich der Gemeinderat

dafür, für die Zeit der Kita-Schließung

die Gebühren vollständig zu erlassen.

Als Dank und Anerkennung für die

Leistungen der berufstätigen Eltern in

der kritischen Infrastruktur werden

auch für die Notbetreuung keine Ge-

bühren erhoben.

Unter Mitteilungen und Sonstiges be-

richtete Bürgermeister Krempl von

einem Gespräch mit Vertretern der

RMD Wasserstraßen GmbH und des

Wasserwirtschaftsamts, bei dem der

Zeitplan und die Maßnahmen des Do-

nauausbaus erläutert wurden. Zudem

machte er darauf aufmerksam, dass

der ILE-nord23 ein Regionalbudget

zur Förderung von Kleinprojekten

zum Zweck der Weiterentwicklung

der ländlichen Räume als Lebens-, Ar-

Aktuelles aus dem 

Parkstettener Gemeinderat  
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beits-, Erholungs- und Naturraum zur

Verfügung gestellt wurde. Informatio-

nen zu den Fördermöglichkeiten sind

auf der Homepage der Gemeinde ver-

öffentlicht. Ein Gemeinderatsmitglied

merkte an, dass er von Bürgern ange-

sprochen worden sei, dass über dem

Gebiet Bussard- bzw. Habichtstraße in

letzter Zeit häufiger eine Drohne ge-

sichtet wurde. Es wird darauf hinge-

wiesen, dass das Überfliegen von

Wohngebieten, insbesondere mit Ka-

meradrohnen, grundsätzlich nicht er-

laubt ist.

Im anschließenden nichtöffentlichen

Teil wurde der Auftrag für die Geh-

wegsanierung, den Straßenausbau

und die Erneuerung der Straßenbe-

leuchtung in der Bogener Straße ver-

geben. Außerdem wurde die Beauf-

tragung für die Erstellung eines Sand-

fangs in der Kläranlage genehmigt.

Des Weiteren vergab das Gremium

die Planungsaufträge für die Freianla-

gen für den Kommunalen Wohnungs-

bau und das Durchlaufen der Bayer-

ischen Gigabitrichtlinie.

Wegen der aktuellen Gesundheitslage

ist derzeit davon auszugehen, dass

die für 27.04.2020 geplante Bürgerver-

sammlung nicht durchgeführt werden

kann.

Zum Schluss bedankte sich Bürger-

meister Krempl bei allen Gemeinde-

räten für die Zusammenarbeit im

Gremium und wünscht seinem Nach-

folger im Amt und dem neuen Ge-

meinderat eine erfolgreiche und

harmonische Zusammenarbeit.

Konstituierende Gemeinde-
ratssitzung am 7. Mai 2020

Am Donnerstag, 07.05.2020, lud Mar-

tin Panten, der neugewählte erste Bür-

germeister der Gemeinde Parkstetten,

den Gemeinderat und viele interes-

sierte Zuhörer zur konstituierenden

Sitzung in der Turnhalle Parkstetten,

in der man zu Beginn der Wahlperi-

ode eine sehr umfangreiche Tages-

ordnung zu bewältigen hatte. 

Panten begrüßte die Anwesenden

und dankte zunächst seinem Vorgän-

ger im Amt, Heinrich Krempl, für des-

sen Wirken und seinen Einsatz für die

Gemeinde in den letzten 12 Jahren.

Auch richtete sich sein Dank an die

ehemalige 2. Bürgermeisterin Magda

Del Negro sowie die weiteren ausge-

schiedenen Gemeinderäte Anton

Dünstl, Markus Fischer, Johann Häus-

ler, Karl-Heinz Lorper, Konrad Rot-

hammer und Monika Zistler. Um die

großen Herausforderungen, die auf

Parkstetten zukommen, bestmöglich

meistern zu können, wünschte sich

Panten für die zukünftige gemeinsame

Gremienarbeit vor allem gegenseiti-

gen Respekt und Wertschätzung der

Meinung des Anderen sowie Engage-

ment und Leidenschaft. Sicherlich hät-

ten sich alle andere Rahmen-

bedingungen zum Start gewünscht.

Mit der Corona-Pandemie gingen

Kurzarbeit, Arbeitslosigkeit und der

Rückgang an gewerblichen Aktivi -

täten einher. Dies werde auf Dauer

 sicherlich auch Spuren in der Gemein-

dekasse hinterlassen, deren Ausmaße

heute noch nicht abzusehen seien.

Panten appellierte daher an die Ge-

meinderäte, bei finanziellen Entschei-

dungen auf Sicht zu fahren, um den

gemeindlichen Haushalt stabil zu hal-

ten. Dazu gehöre auch, bei den anste-

henden Projekten zu priorisieren und

den Blick besonders auf die gemeind-

lichen Pflichtaufgaben zu richten.

Vor dem Einstieg in die Tagesord-

nung richtete Pfarrer Richard Meier

geistliche Worte an das neugewählte

Gremium und wünschte Gottes Segen

und eine glückliche Hand bei allen

Entscheidungen.

Zu Beginn erfolgten die feierlichen

Vereidigungen der neu gewählten

Mandatsträger. Erstem Bürgermeister

Martin Panten wurde der Diensteid

vom lebensältesten Gemeinderatsmit-

glied Franz Listl abgenommen. An-

schließend legten die Gemeinderats-

mitglieder Artur Braun, Herbert Gay-

ring, Robert Häusler, Elmar Ober-

meier, Florian Schindler, Christian

Stahl und Robert Wacker vor Bürger-

meister Martin Panten ihren Eid auf

das Grundgesetz und die Bayerische

Verfassung ab.

Danach wurde einstimmig beschlos-

sen, dass für die kommende Wahlpe-

riode 2020 bis 2026 zwei weitere Bür-

germeister gewählt werden. In gehei-

mer Wahl wurde Franz Listl einstim-

mig das Amt des 2. Bürgermeisters

übertragen. Zum 3. Bürgermeister

wur de Peter Seubert gewählt, der sich

mit 10 Stimmen gegen Elmar Ober-

meier (7) durchsetzte. Die Gewählten

nahmen ihre Wahl an und wurden

vom Bürgermeister im Anschluss ver-

eidigt. Außerdem wurde beschlossen,

dass das jeweils lebensälteste Ge-

meinderatsmitglied, das nicht bereits

eine Vertreterfunktion innehat, als wei-

terer Stellvertreter des Bürgermeisters

fungiert. Diese Funktion bekleidet

damit derzeit Herbert Gayring.

Danach erließ der Gemeinderat die

Satzung zur Regelung von Fragen des

örtlichen Gemeindeverfassungsrechts

(Hauptsatzung), die insbesondere

das Sitzungsgeld für Gemeinderäte

 regelt. Nach eingehender Diskussion

darüber, welche Entschädigung für

das Ehrenamt als Gemeinderatsmit-

glied angemessen sei, sprach sich

eine knappe Mehrheit für eine Erhö-

hung von 30 auf 40 Euro aus. An-

schließend wurde die zukünftige

Arbeitsweise des Gemeinderates in

einer Geschäftsordnung festgehalten.

Um einzelne Entscheidungen einge-

hend vorbereiten zu können und die

Gremienarbeit zu erleichtern, bildete

der Gemeinderat einen beratenden

Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss

mit sechs Mitgliedern. Dieser soll ins-

besondere bei der Vergabe von ge-

meindlichen Bauplätzen mitwirken.

Der Ausschuss ist mit Robert Wacker

(Stellvertreter: Thomas Friedl), Flo-

rian Schindler (Robert Häusler),

Elmar Obermeier (Karl Klostermeier),

Artur Braun (Christian Stahl), Chris-

tian Hentschel (Martin Schießwohl)

und Herbert Gayring (Peter Seubert)

besetzt. In Personal- und Organisati-

onsangelegenheiten wird zukünftig

ein vierköpfiger beratender Ausschuss

aus Robert Häusler (Florian Schind-

ler), Thomas Friedl (Robert Wacker),

Martin Schießwohl (Katrin Panten)

und Peter Seubert (Herbert Gayring)

Empfehlungen an Bürgermeister und

Gemeinderat geben. Die Jahresrech-

nungen der Gemeinde werden vom

Rechnungsprüfungsausschuss, beste-

hend aus Florian Schindler (Elmar

Obermeier) als Vorsitzender, Chris-

tian Hentschel (Katrin Panten), Chris-
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tian Stahl (Artur Braun) und Herbert

Gayring (Peter Seubert), geprüft.

Danach wurde Bürgermeister Panten

als geborenes Mitglied in die Schul-

verbandsversammlung entsandt. Als

Verbandsräte für den Wasserzweck-

verband Straubing-Land wurden

neben Bürgermeister Panten die Ge-

meinderäte Thomas Friedl (Robert

Wacker) und Christian Stahl (Artur

Braun) bestellt. Im Zweckverband Ge-

wässer III. Ordnung vertreten Bürger-

meister Panten und Robert Wacker

(Thomas Friedl) die Belange der Ge-

meinde. 

Innerhalb des Gemeinderats wurden

folgende Aufgaben verteilt: Karl Klos-

termeier und Christian Stahl sorgen

sich zukünftig als gleichberechtigte

Jugendsprecher um die Anliegen der

Kinder und Jugendlichen im Ort. Für

Senioren stehen Franz Listl und Her-

bert Gayring als Ansprechpartner zur

Verfügung. Außerdem wurden Peter

Seubert und Jörg Bachinger zu gleich-

berechtigten Kultursprechern be-

stimmt. Christian Hentschel fungiert

als Via-Nova-Beauftragter, in Zusam-

menarbeit mit dem ausgeschiedenen

Gemeinderat Karl-Heinz Lorper. Bür-

germeister Panten sowie seine beiden

Vertreter wurden zu Eheschließungs-

standesbeamten bestellt. 

Zuletzt berichtete Bürgermeister Pan-

ten unter Mitteilungen und Sonstiges

von den Kanal- und Straßenbaumaß-

nahmen in der Bogener Straße. Im

Zuge dessen musste die Bushalte-

stelle im Schmiedfeld vorübergehend

gesperrt werden. In den nächsten

Tagen wird eine Musterlaterne aufge-

stellt, um die Lichtfarbe der zukünfti-

gen Straßenbeleuchtung zu testen.

Des Weiteren wird darüber informiert,

dass der Wertstoffhof ab sofort wieder

zu den regulären Zeiten geöffnet ist.

Außerdem dankte Panten einer enga-

gierten Parkstettener Bürgerin, die der

Gemeinde eine begrenzte Zahl selbst-

genähter Behelfsmasken zum Schutz

in der Corona-Pandemie bereitgestellt

hat. Ältere oder vorerkrankte Men-

schen erhalten die Masken bei Bedarf

in der Gemeindeverwaltung. Gerne

kann auch ein Kontakt zur Näherin

hergestellt werden.

Im nichtöffentlichen Teil wurden die

Erster Bürgermeister Martin Panten wird von Franz Listl vereidigt

Vereidigung von 2. Bürgermeister Franz Listl und 3. Bürgermeister Peter Seubert

BGR Pfarrer Richard Meier wünschte Gottes Segen
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Dienstaufwandsentschädigung des

ersten Bürgermeisters sowie die Ent-

schädigungen seiner Stellvertreter

festgesetzt.

Gemeinderatssitzung am
18. Mai 2020

Die Bauarbeiten in der Bogener

Straße haben bereits Ende April be-

gonnen. Der Landkreis saniert die

Straßendecke, die Gemeinde beteiligt

sich an der Baumaßnahme, erneuert

die Gehwege und verbreitert diese so-

weit möglich. Dabei ist darauf zu ach-

ten, dass der darunter liegende

gemeindliche Kanal und die privaten

Hausanschlüsse in einem ordnungs-

gemäßen Zustand sind. Eine Kanalfil-

mung im letzten Jahr trug jedoch

einige sanierungsbedürftige Schäden

zu Tage. Julia und Wolfgang Simon

vom Planungsbüro Sehlhoff GmbH er-

läuterten den Gemeinderäten den Sa-

nierungsplan sowie die technischen

Details und standen für Fragen zur

Verfügung. Ein Teil der Schäden muss

in offener Weise durch Aufgraben sa-

niert werden. Um Kosten und Auf-

wand zu sparen, bietet es sich an, dies

im Rahmen der bereits laufenden Stra-

ßenbaumaßnahme durchzuführen. 

In einem Teilabschnitt der Bogener

Straße ergibt sich jedoch folgendes

Problem: In den 90er-Jahren wurde

der dort liegende Kanal von der Ge-

meinde saniert, im Zuge dessen

wurde nach dem damaligen Stand

der Technik ein so genannter U-Liner

verbaut – ein Einzelfall im gesamten

Gemeindegebiet. Bei der Filmung

wurde festgestellt, dass die Anschluss-

stücke der privaten Hausanschlüsse

an den Hauptkanal in diesem Bereich

nicht mehr dicht sind. Die Sanierung

stellt sich aufgrund der besonderen

technischen Bauweise als aufwendig

dar und wäre laut Entwässerungssat-

zung in vollständiger Eigenregie des

Grundstückseigentümers durchzufüh-

ren. Um die Anlieger zu entlasten, be-

schloss der Gemeinderat einstimmig,

dass die Gemeinde im U-Liner-Be-

reich die notwendigen Kosten für die

Anschlussstücke zum Hauptkanal

bzw. gegebenenfalls erforderlichen

neuen Schächten übernehmen wird.

Die Kanalfilmung zeigte ebenfalls

einen größeren Schaden im Bereich

der Straße „Anger“, der dringend sa-

niert werden muss. Dieser liegt zwar

grundsätzlich außerhalb des Arbeits-

bereiches der Bogener Straße, tan-

giert diesen aber. Die Gemeinderäte

waren sich einig, dass die Gelegen-

heit genutzt und die Reparaturen dort

im Rahmen der laufenden Sanie-

rungsarbeiten gleich mit durchgeführt

werden sollen.

Vom Stromversorger wurde in der Bo-

gener Straße im Vorfeld der Sitzung

eine Testlampe aufgestellt, die den

Gemeinderäten als Entscheidungs-

hilfe bezüglich des Leuchtentyps für

die Straßenbeleuchtung dienen sollte.

Aus Gründen des Insektenschutzes

und zur Minderung der Lichtver-

schmutzung vertagte man den Be-

schluss hierüber, bis man zum

Vergleich eine Lampe mit einer wär-

meren Lichtfarbe getestet habe. 

Danach befasste man sich mit den ak-

tuell eingegangenen Bauanträgen.

Das gemeindliche Einvernehmen

zum Tekturplan eines neu gebauten

Doppelhauses im Kirchweg, bei dem

es während der Bauausführung zu

Planabweichungen bei der Dachform

und den Höhen kam, wurde versagt.

Genauso konnte das Einvernehmen

zum Einbau von zwei Dachgeschoss-

wohnungen in ein bestehendes Mehr-

familienhaus in der Bajuwarenstraße

nicht erteilt werden, da insbesondere

die Zahl der nach der Stellplatzsat-

zung zu errichtenden Parkplätze nicht

erfüllt wird. Keine Einwände hatten

die Gemeinderäte gegen den Bau

eines Einfamilienhauses mit Doppel-

garage in Fischerdorf, das eine Bau-

lücke schließen soll und die Erteilung

einer isolierten Befreiung für ein Ge-

wächshaus in der Bussardstraße, das

die Baugrenze überschreitet. Auch

zwei Bauvorhaben in Reibersdorf er-

hielten das Einvernehmen des Ge-

meinderats. In der Donaustraße wird

ein Zweifamilienhaus umgebaut und

erweitert und in der Richprechtstraße

wird eine Gaststätte brandschutz-

rechtlich ertüchtigt.

Im Anschluss informierte Bürgermeis-

Bürgermeister Martin Panten vereidigte die neuen Gemeinderäte
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ter Panten die Gemeinderäte darüber,

dass der „alte“ Gemeinderat in seiner

letzten Sitzung im April beschlossen

hatte, für die Zeit des Betretungsver-

bots in der Kita während der Corona-

Pandemie keine Gebühren zu

erheben. Inzwischen hat der Freistaat

für die ausgefallenen Gebühren finan-

zielle Unterstützung zugesagt. Es

bleibt abzuwarten, wie sich die Ge-

sundheitslage entwickelt. Da derzeit

der Anspruch auf Notbetreuung stetig

erweitert wird, muss in einer der

nächsten Sitzungen noch einmal da-

rüber beraten werden, ob und in wel-

chem Umfang zukünftig wieder

Gebühren erhoben werden sollen.

Die Deutsche Telekom stellte an die

Gemeinde eine Standortanfrage für

die Errichtung einer Mobilfunkanlage.

Im Suchbereich liegt das Gewerbege-

biet mit dem gemeindlichen Bauhof,

der als Standort in Frage kommen

könnte. Detaillierte Unterlagen liegen

derzeit noch nicht vor, es gehe zu-

nächst um die Grundsatzfrage. Nach

einiger Diskussion kristallisierte sich

heraus, dass die Mehrheit des Ge-

meinderates ein technisch hochent-

wickeltes Mobilfunknetz für eine

moderne und attraktive Gemeinde als

zwingend notwendig für eine opti-

male Infrastruktur ansieht und man

das Bauhofgebäude als möglichen

Standort vorschlagen solle.

Unter Mitteilungen und Sonstiges kün-

digte Bürgermeister Panten an, dass

der Notbetrieb in der Kita auch über

die Pfingstferien aufrechterhalten

bleibe, das Ferienprogramm im Au-

gust in diesem Jahr aufgrund der Pan-

demielage jedoch leider nicht

stattfinden könne. Außerdem berich-

tete er, dass bislang unbekannte Täter

unter Missachtung der infektionshy-

gienischen Kontaktbeschränkungen

den Unterstand im Mehrgenerationen-

park am Rathaus stark vermüllt und

mit massiven Beleidigungen gegen

die Polizei beschmiert hätten. Strafan-

zeige sei erstattet worden. Wer etwas

beobachtet hat, solle sich bitte bei der

Gemeindeverwaltung oder der Poli-

zeidienststelle melden. Zuletzt dankte

Panten Pfarrer Meier und der Kirchen-

verwaltung recht herzlich, die den

Pfarrsaal für die Sitzung zur Verfü-

gung gestellt hatten.

Im anschließenden nichtöffentlichen

Teil wurden die Aufträge für Kanalsa-

nierungsmaßnahmen am Anger und

die Sanierung der Eigenverbrauchs-

tankstelle im Bauhof vergeben. Des

Weiteren entschied der Gemeinderat,

die geltend gemachten Schadenser-

satzforderungen über die wegen mut-

maßlicher Wahlfälschung entstande-

nen Kosten für die Kreistagsnachwahl

2015 aufrecht zu erhalten.

Gemeinderatssitzung am
28. Mai 2020

Zunächst wandte das Gremium viel

Zeit auf, um die eingegangenen Stel-

lungnahmen aus der Bürger- und

Fachstellenbeteiligung für die Auswei-

sung des neuen Wohnbaugebietes

zwischen Schulstraße und Chamer

Straße zu behandeln. Stellungnahme

für Stellungnahme wurden die Ein-

wände und Anregungen der Träger

öffentlicher Belange und der Bürger-

innen und Bürger abgewogen und in

die Planung einbezogen. Fachliche

Fragen wurden von Herrn Altham-

mer, Planungsbüro MKS, ausführlich

beantwortet. Nachdem sich dadurch

zum ursprünglichen Planentwurf

keine wesentlichen Änderungen

mehr ergeben haben, konnte der Be-

bauungs- und Grünordnungsplan

„Mitterfeld III“ am Ende als Satzung

beschlossen werden.

Danach befasste man sich mit den ak-

tuell eingegangenen Bauanträgen.

Einem Antrag auf isolierte Befreiung

für den Bau eines Stabmattenzaunes

als Sichtschutz in der Dungaustraße,

der die im Bebauungsplan festge-

setzte maximale Höhe von Zäunen

deutlich überschreitet, konnte nicht

entsprochen werden. Da es sich um

ein Grundstück am Ortsrand handelt,

wollte das Gremium vermeiden, mit

der Befreiung einen Präzedenzfall zu

schaffen, der in Zukunft eine „Wand“

am Ortsrand nach sich ziehen könnte.

Einem Bauvorhaben im Schmiedfeld

konnte eine isolierte Befreiung für die

Errichtung einer Einfriedung dagegen

erteilt werden und auch der Über-

nahme von Abstandsflächen durch

den Nachbarn einschließlich der Ver-

lagerung einer Grünfläche in der Die-

selstraße wurde unter der Auflage,

dass die Erhaltung der Grünfläche

dauerhaft gesichert ist, zugestimmt.

Gegen die Errichtung einer erdverleg-

ten Mittelspannungs-Kabelanlage im

Gemeindegebiet hatten die Gemein-

deräte keine Einwände. Außerdem

bestand Einverständnis mit den vor-

gelegten Gestattungsverträgen zwi-

schen der Gemeinde Parkstetten und

der RMD Wasserstraßen GmbH

 bezüglich der Straßen- und Grund-

stücksnutzung im Rahmen der Do-

nauausbau- und Hochwasserschutz-

maßnahmen.

Anschließend schloss sich der Ge-

meinderat den vom Bauausschuss am

26.05.2020 nach Ortsbegehung erar-

beiteten Empfehlungen an. Der Geh-

und Radweg zwischen der Unteren

Ringstraße und der Straubinger

Straße soll auch weiterhin als solcher

dienen und nicht für den Verkehr frei-

gegeben werden. Für das anliegende

neu errichtete Mehrfamilienhaus wird

die Zufahrt über den Weg jedoch er-

möglicht. Im Wendekreisel im Fasa-

nenweg werden zwei Sträucher ent-

fernt, die aufgrund ihrer Stacheln ein

Verletzungsrisiko für Kinder darstel-

len. Außerdem wurde einem Antrag

auf Absenkung eines Bürgersteigab-

schnittes in der Schulstraße zur Ver-

breiterung der Zufahrt stattgegeben.

Die Kosten hierfür haben die Antrag-

steller jedoch selbst zu tragen.

Eingehend diskutiert wurde ein An-

trag der CSU-Gruppe auf Änderung

der Betriebsform der Abwasserhaus-

anschlüsse von der Anlieger- zur teil-

weisen Kommunalregie. Bei der

Anliegerregie, die in Parkstetten seit

1966 lange Tradition ist, sind die

Grundstückseigentümer für die In-

standhaltung ihres Abwasserhausan-

schlusses selbst verantwortlich - auch

dann, wenn ein Teil der Leitung im öf-

fentlichen Straßengrund liegt. Bei

einer Änderung zur teilweisen Kom-

munalregie würde die Unterhaltslast

der Hausanschlussabschnitte auf öf-

fentlichem Grund bis hin zur Grund-

stücksgrenze auf die Gemeinde

übergehen. Ein Wechsel würde für

die Grundstückseigentümer, bei

denen im Rahmen der durchgeführ-

ten bzw. anstehenden Kanalfilmun-

gen Schäden an den Anschlüssen
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festgestellt wurden oder noch wer-

den, momentan eine finanzielle

 Entlastung darstellen, da ein Teil der

Sanierungskosten somit von der

 Gemeinde übernommen werden

müsste. Allerdings handelt es sich bei

der Abwasseranlage um eine ge-

meindliche Einrichtung, die kostende-

ckend arbeitet. Das bedeutet, dass die

für die Gemeinde steigenden Sanie-

rungskosten über die Abwasser -

gebühren auf die Gesamtheit der

Hausanschlussnehmer umgelegt wer-

den müssten und die Gebühren damit

steigen würden. Nachdem verschie-

denste Argumente ausgetauscht wur-

den, viele schwierige Fragen zur

rechtlichen und zeitlichen Umsetzbar-

keit sowie den tatsächlichen Kosten

sowohl für Gemeinde als auch für

Bürgerinnen und Bürger allerdings

noch nicht abschließend geklärt wer-

den konnten, lehnte der Gemeinderat

den Antrag letztlich in einer nament-

lichen Abstimmung mit 7:10 Stimmen

ab. Die Verwaltung wurde beauftragt,

zur gutachtlichen Klärung der offe-

nen Fragen Angebote von Planungs-

büros und Fachanwaltskanzleien

einzuholen, damit der Gemeinderat

dann auf fundierter Faktenbasis noch

einmal über einen Systemwechsel bei

der Betriebsform der Hausanschlüsse

beraten kann.

Unter Mitteilungen und Sonstiges be-

richtete Bürgermeister Panten, dass

für die Sanierung des Leichenhauses

derzeit die Kosten für eine denkmal-

pflegerische Voruntersuchung ermit-

telt werden. Des Weiteren schilderte

er, dass der in der letzten Sitzung er-

arbeitete Standortvorschlag für eine

Mobilfunkanlage am Bauhofgebäude

von der Telekom inzwischen über-

schlägig geprüft und als grundsätzlich

positiv eingestuft wurde. Details sind

derzeit jedoch noch nicht geklärt. Au-

ßerdem verkündete Panten, dass der

diesjährige Fronleichnamsgottes-

dienst am 11. Juni um 10.30 Uhr auf-

grund der infektionshygienischen

Auflagen nicht in der Kirche sondern

im Pfarrgarten stattfinden wird. Zuletzt

wies er noch darauf hin, dass die Bo-

gener Straße aufgrund von Kanalbau-

arbeiten voraussichtlich in der Zeit

vom 2. bis 10.06.2020 voll gesperrt

werden muss. Der Verkehr wird ent-

sprechend umgeleitet.

Im anschließenden nichtöffentlichen

Teil beauftragte der Gemeinderat die

Ersatzbeschaffung von Atemschutzge-

räten für die Freiwillige Feuerwehr

Parkstetten, die zwischenzeitlich irre-

parable Schäden davongetragen

haben.

Text/Fotos: gem

Die nächsten
 Gemeinderatssitzungen

finden voraussichtlich am
Donnerstag, 25. Juni 2020,

Donnerstag, 23. Juli 2020,

Donnerstag, 10. September 2020,

Donnerstag, 1. Oktober 2020

statt. Wir informieren Sie 

über die Örtlichkeit zeitnah

unter www.parkstetten.de 

oder über die Presse. 
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Martin Panten, 1. Bürgermeister

Schulstraße 3, 94365 Parkstetten

Tel. 09421 9933-0, Mobil 0171 9596845

E-Mail: buergermeister@parkstetten.de

Franz Listl, 2. Bürgermeister

Arberstraße 5, 94365 Parkstetten

Tel. 09421 80971, Mobil 0151 54648979

E-Mail: franz.listl@onlinehome.de

Peter Seubert, 3. Bürgermeister

Bajuwarenstraße 56, 94365 Parkstetten

Tel. 09421 831047

E-Mail: b.p.seubert@gmx.de

Jörg Bachinger

Harthofer Straße 59, 94365 Parkstetten

Tel. 09421 789091

E-Mail: parkstetten@gruene-straubing-bogen.de

Artur Braun

Roithof 1, 94365 Parkstetten

Tel. 09422 809703, Mobil 0174 3837928

E-Mail: artur.braun.roithof@t-online.de

Thomas Friedl

Kößnacher Straße 6, 94365 Parkstetten

Tel. 09421 839739, Mobil 0179 2272368

E-Mail: friedl.parkstetten@t-online.de

Herbert Gayring

Pröllerweg 3, 94365 Parkstetten

Tel. 09421 23863

E-Mail: herbert.g1@gmx.de 

Robert Häusler

Bogener Straße 39, 94365 Parkstetten

Tel. 09421 3303704, Mobil 0171 6744513

E-Mail: robert_haeuslersr@yahoo.de

Christian Hentschel

Dr.-Stadler-Straße 16, 94365 Parkstetten

Tel. 09421 87870, Mobil 01520 2457584

E-Mail: hentschel.christian@t-online.de

Karl Klostermeier

Nibelungenring 19, 94365 Parkstetten

Tel. 09421 989221

E-Mail: klostermeier.parkstetten@t-online.de

Elmar Obermeier

Boschstraße 1, 94365 Parkstetten

Tel. 09421 962380, Mobil 0151 21088001

E-Mail: elmar@obermeier.bayern

Katrin Panten

Bajuwarenstraße 10, 94365 Parkstetten

Tel. 09421 960700

E-Mail: katrin.panten@t-online.de

Birgit Rohrmüller

Bogener Straße 20a, 94365 Parkstetten

Tel. 09421 82755

E-Mail: birgit.rohrmueller@posteo.de

Martin Schießwohl

Habichtstraße 5, 94365 Parkstetten

Mobil 0172 8344630

E-Mail: martin.schiesswohl@unicredit.de

Florian Schindler

Kößnacher Straße 13c, 94365 Parkstetten

Mobil 0176 47196174

E-Mail: schindler.fl@web.de

Christian Stahl

Fischerdorf 21a, 94365 Parkstetten

Tel. 09421 9638970, Mobil 0151 14169720

E-Mail: stahl_christian@gmx.de

Robert Wacker

Richtergasse 1b, 94365 Parkstetten

Tel. 09421 1898221, Mobil 0151 28200998

E-Mail: wackerrobert@gmx.de

Bei Anliegen und Fragen stehen Ihnen 1. Bürgermeister Martin Panten 
und die Gemeinderäte gerne zur Verfügung:

Der neue Gemeinderat ab 1. Mai 2020
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vielen herzlichen Dank für die vielen guten Wünsche

zu meiner Wahl als Erster Bürgermeister. Es ist für

mich eine Ehre und zugleich eine große Herausfor-

derung, an der Entwicklung unserer schönen, leben-

digen und aufstrebenden Gemeinde maßgeblich

mitwirken zu dürfen.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den 16

Gemeinderätinnen und Gemeinderäten, mit den

neuen Kolleginnen und Kollegen der Gemeindever-

waltung, des Bauhofs, der Kindertageseinrichtung

und des Teams unserer Schule. Vor allem hoffe ich

sehr auf ein gutes und vertrauensvolles Miteinander

mit den vielen in den Parkstettener Vereinen, Beirä-

ten, Teams und Organisationen ehrenamtlich enga-

gierten Bürgerinnen und Bürgern.

Der Amtsantritt des neugewählten Gemeinderats fällt

in eine Zeit bisher ungeahnter Herausforderungen.

Wir alle hätten uns andere Rahmenbedingungen zum

Start gewünscht. Die Bewältigung der organisatori-

schen, finanziellen, aber auch psychischen Belastun-

gen der Corona-Pandemie verlangt uns allen viel ab.

Ich hoffe sehr, dass es uns als Gemeinschaft gelingt,

diese schwierige Aufgabe zusammen bestmöglich zu

meistern. Vieles haben wir hierfür bereits getan, aber

die größten Entscheidungen und Verantwortlichkei-

ten liegen sicherlich noch vor uns. Das ganze Aus-

maß und die wirtschaftlichen und finanziellen Folgen

dieser Katastrophe für unsere Gemeinde, unsere

 Region und unser ganzes Land sind noch nicht

 abzusehen. Der „Lockdown“, die Ausgangs- und Kon-

taktbeschränkungen, die Kurzarbeit oder im

schlimmsten Fall die  Arbeitslosigkeit und der Rück-

gang der gewerblichen Aktivitäten unserer Betriebe

werden sicherlich tiefe Spuren in unserer Gemeinde-

kasse hinterlassen. Nicht jetzt sofort, dies wird erst

über die nächsten Monate und Jahre spürbar.

Wir werden dennoch alle zusammen, im Gemeinde-

rat und mit Ihnen, alles Notwendige und Erforderli-

che tun, zu helfen, abzumildern und dem entgegen-

zusteuern, damit unsere Heimatgemeinde weiter at-

traktiv und lebens- und liebenswert ist.

Ich wünsche Ihnen und uns allen alles Gute, viel Er-

folg und Gottes Segen – und an der richtigen Stelle

auch das notwendige Quäntchen Glück.

Passen Sie bitte auf sich und auf die Anderen auf.

Ihr

Martin Panten

Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
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Martin Panten war bis zum 30. April

2020 Abteilungsleiter im Bayerischen

Landesamt für Asyl und Rückfüh-

rung. Zuvor war er von 2010 bis Ende

2018 als Referent für Asyl- und Auslän-

derrecht im Bayerischen Innenminis-

terium tätig. Seit 1. Mai 2020 ist Martin

Panten nun hauptamtlicher 1. Bürger-

meister unserer Gemeinde. 

Der Amtschef des Innenministeriums,

Ministerialdirektor Karl Michael

Scheufele gratulierte Martin Panten zu

seinem neuen Amt als 1. Bürgermeis-

ter der Gemeinde Parkstetten und ver-

abschiedete ihn persönlich an

seinem letzten Arbeitstag am 30.

April. Scheufele dankte ihm ganz

herzlich für seinen Einsatz und sein

Engagement. Er ließ in seinem Ge-

spräch nochmals die Karriere von

Martin Panten Revue passieren und

hob besonders die Herausforderun-

gen in der Zeit der Flüchtlingskrise

2015 und die nachfolgenden Jahre

sowie die Gründung und den Aufbau

des Landesamt für Asyl und Rückfüh-

rungen als neue Landesoberbehörde

hervor.

Auch der stellvertretende Ministerprä-

sident Joachim Herrmann, MdL, gra-

tulierte unserem Bürgermeister zu

seinem persönlichen Erfolg bei der

Bürgermeisterwahl. Der Minister

dankte ihm in einem persönlichen

Schreiben für seine langjährigen

Dienste als Referent im Innenministe-

rium und zuletzt als Abteilungsleiter

im Landes- amt für Asyl und Rückfüh-

rungen. Seine langjährige Verwal-

tungserfahrung in den Bereichen

Ausländerrecht und Ordnungsrecht

und seine Projekt- und Gremienerfah-

rung auf Bundes- und Landesebene

habe er unter anderem beim Aufbau

des Landesamts hervorragend einge-

bracht. Martin Panten habe wichtige

fachliche Impulse gegeben und kon-

zeptionelle Weichenstellungen maß-

geblich mitgestaltet. Das Landesamt

und die Staatsverwaltung verliere mit

ihm eine fachlich und menschlich

hochgeschätzte Führungspersönlich-

keit. Staatsminister Joachim Herr-

mann wünschte ihm für die Zukunft

alles erdenklich Gute und freut sich

weiterhin auf eine gute und vertrau-

ensvolle Zusammenarbeit. 

Am 4. Mai 2020 begrüßte Geschäfts-

leiterin Jennifer Ebenbeck, stellvertre-

tender Geschäftsleiter Alfons Aumer

sowie das Team der Gemeindeverwal-

tung ihren neuen Chef im Rathaus

Parkstetten. Sie wünschten ihm einen

guten Start, viel Freude und Durchhal-

tevermögen sowie alles Gute für seine

künftige verantwortungsvolle Auf-

gabe. 

Text: gem

Fotos: Amtschefbüro StMI, br

Martin Panten wechselte am 1. Mai vom Bayerischen
Staatsministerium zur Gemeinde Parkstetten

Geschäftsleiterin Jennifer Ebenbeck und stellvertretender

Geschäftsleiter Alfons Aumer hießen dem neuen Bürger-

meister Martin Panten an seiner neuen Wirkungsstätte

herzlich Willkommen.

Martin Panten wurde von Ministerialdirektor Karl Michael

Scheufele, Amtschef des Bayerischen Staatsministeriums

des Innern, für Sport und Integration, in München verab-

schiedet.

Kurzer Steckbrief von unserem 

1. Bürgermeister Martin Panten:

geboren 1968, verheiratet, zwei Söhne

1984 Ausbildung und Tätigkeit bei

der Landeshauptstadt Mün-

chen

1993 Studium für den gehobenen

Verwaltungsdienst und Tätig-

keiten bei den Stadtverwaltun-

gen München und Straubing

(ab 1997)

2010 Berufung ins Bayerische Staats-

ministerium des Innern

2015 Qualifizierung für den höheren

Staatsdienst und Tätigkeiten im

Bayer. Staatsministerium des

Innern und als Abteilungsleiter

im Bayer. Landesamt für Asyl

und Rückführungen (ab 2018)

seit 1. Mai 2020 Berufsmäßiger Erster

Bürgermeister der Gemeinde Parkstet-

ten
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Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss:

Vertreter: Stellvertreter:

Braun Artur Stahl Christian

Gayring Herbert Seubert Peter

Hentschel Christian Schießwohl Martin

Obermeier Elmar Klostermeier Karl

Schindler Florian Häusler Robert

Wacker Robert Friedl Thomas

Zusammensetzung der gebildeten 
Ausschüsse und Gremien
ab 1. Mai 2020

Mitglied der Schulverbandsversammlung:

Panten Martin (als Bürgermeister geborenes Mitglied)

Personal- und Organisationsausschuss:

Vertreter: Stellvertreter:

Friedl Thomas Wacker Robert

Häusler Robert Schindler Florian

Schießwohl Martin Panten Katrin

Seubert Peter Gayring Herbert

Rechnungsprüfungsausschuss:

Vertreter: Stellvertreter:

Gayring Herbert Seubert Peter

Hentschel Christian Panten Katrin

Schindler Florian (Vorsitz) Obermeier Elmar

Stahl Christian Braun Artur

Verbandsräte Wasserzweckverband Straubing-Land:

Vertreter: Stellvertreter:

Panten Martin (als Bürgermeister geborenes Mitglied)

Friedl Thomas Wacker Robert

Stahl Christian Braun Artur

Verbandsrat  Zweckverband Gewässer III. Ordnung:

Vertreter: Stellvertreter:

Panten Martin (als Bürgermeister geborenes Mitglied)

Wacker Robert Friedl Thomas

Wir gratulieren 
Herrn Heinrich Krieger

Im März feierte unser Schul-Haus-

meistervertreter Heinrich Krieger sei-

nen 60. Geburtstag. Er unterstützt den

Hausmeister in all seinen Aufgaben-

bereichen in unserer Grund- und Mit-

telschule zur vollsten Zufriedenheit.

Herr Krieger ist seit 1. November 2014

beim Schulverband Parkstetten be-

schäftigt. 

Wir wünschen Herrn Krieger für

seine weiteren Lebensjahre viel

Glück, Gesundheit und Gottes Segen!

Rektor Richard Binnie und Konrektorin Gabriele Gläser-Schötz gratulierten Herrn Krieger ganz herzlich zu seinem 60.

Geburtstag
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Liebe Parkstettener Seniorinnen und

Senioren, in der konstituierenden Sit-

zung unseres neugewählten Gemein-

derates am 7. Mai 2020 wurden auch

die beiden Ämter der gleichberechtig-

ten Seniorensprecher für die Dauer

einer Legislaturperiode neu verge-

ben. Einstimmig wurden dafür die

 Gemeinderäte Herbert Gayring und

Franz Listl gewählt.  Zusammen über-

nehmen wir wichtige umfassende

Aufgaben. Wir sehen uns nicht als

Konkurrenz zu verschiedenen Ein-

richtungen, die seit Langem vorzügli-

che Seniorenarbeit in Parkstetten

leisten. Wir erhoffen uns vielmehr da-

raus einen Synergieeffekt. 

Die Seniorenarbeit stellt insbesondere

aufgrund der demografischen Ent-

wicklung unseres Erachtens eine

ganz zentrale gesellschaftliche Auf-

gabe unserer Zeit dar. Die Alterung

der Bevölkerung zeigt sich in zwei

Entwicklungen: an der zunehmenden

Zahl an Menschen im Rentenalter und

an ihrem steigenden Anteil an der Ge-

samtbevölkerung. Wir alle, ob Jung

oder Alt, haben heute das große

Glück, hier in unserer Heimat in Frie-

den und Freiheit zu leben. Beste Vo-

raussetzung also, gemeinsam unser

Leben wirklich zu genießen. Sind wir

uns dessen bewusst, haben wir auch

gemeinsame Pflichten. In Parkstetten

sehen wir deshalb Jung und Alt mit-

und füreinander unsere gemeinsame

Zukunft  gestalten. Solidarität ist das

dafür nötige Bindeglied und gerade

jetzt, in der aktuellen Corona-Krise,

zeigt sich doch der hohe Wert von So-

lidarität zwischen den Generationen:

Die soziale Rücksichtnahme der Jün-

geren schützt uns Ältere. Für uns ist

das Virus offenkundig wesentlich ge-

fährlicher, ja sogar lebensbedrohend.

Dafür ein aufrichtiges Vergelt´s Gott

an unsere Kinder und Kindeskinder.

Diese uns entgegengebrachte Liebe

und Wertschätzung verdienen unge-

teilt auch sie. Uns bedeutet dieses ge-

sellschaftliche Miteinander und die

gegenseitige Wertschätzung und Un-

terstützung viel. Dies sind die Grund-

voraussetzungen für ein gedeihliches,

harmonisches Neben- und Miteinan-

der. Lasst uns deshalb gemeinsam

unsere Zukunft gestalten. Alle Men-

schen in Parkstetten sind dazu

 ausdrücklich aufgefordert, sich ge-

genseitig beeinflussend und fördernd,

an unserer gemeinsamen Zukunft mit-

zuarbeiten. Gemeinsame Interessen

und Solidarität sind wichtige Binde-

glieder zwischen den Generationen,

die wir noch stärker achten müssen.

Das ist nur ein Aspekt, der das Mitei-

nander von Jung und Alt so bedeut-

sam, so einzigartig macht. Eventuell

dabei auftretende Probleme werden

gelöst. 

Nutzen wir deshalb die Gelegenheit

zum Gedankenaustausch und zum

fruchtbaren Dialog. 

Herbert Gayring ist unter

09421/23863 sowie 0152/23251479

bzw. E-Mail: Herbert.G1@gmx.de

erreichbar

Franz Listl, ist telefonisch zu

 erreichen unter 09421/80971 

sowie 0151/54648979 bzw.

E-Mail: franz.listl@onlinehome.de 

Wir wünschen uns allen für diese Ar-

beit stets eine glückliche Hand und

freuen uns jetzt schon auf viele Anre-

gungen.

Mit besten Grüßen und Wünschen

Seniorensprecher 

Die Parkstettener Senioren -
beauftragten stellen sich vor:

Mach’s 
besser mit Beton
Beton verbindet 
Beton 
verdient Sympathie

Straubinger Straße 4 a Tel. 0 94 21/127 53 
94365 Parkstetten Fax 0 94 21/ 213 87

www.beton-heller.de

Die Seniorensprecher Franz Listl (links) und Herbert Gayring (rechts)
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Seit Mai 2020 gibt es in der Gemeinde

Parkstetten zwei neue Jugendspre-

cher. Christian Stahl (35) und Karl

Klostermeier (53) haben sich als

Team gerne für diese Aufgabe zur

Verfügung gestellt. Die beiden Ge-

meinderäte sind schon lange in der

Jugendarbeit engagiert. Von der

Landjugend bis zu den Ministranten,

von den Schützen bis zur Feuerwehr,

beide sind schon seit jungen Jahren

Mitglieder in den verschiedensten

Vereinen und Organisationen und

haben auch in den verschiedenen

Vorstandschaften Verantwortung ge-

tragen. Dabei haben sie gelernt, wie

wichtig es ist, als Jugendlicher ernst

genommen zu werden und Unterstüt-

zung auch von den Erwachsenen zu

bekommen. Und genau hier sehen sie

ihre Rolle als Jugendsprecher. „Wir

wollen das Bindeglied sein zwischen

der Parkstettener Jugend und der Ge-

meinde, Ansprechpartner für Anlie-

gen, Unterstützer bei Projekten und

Stimme der Jugend im Gemeinderat.

Wir wollen aktiv auf unsere Jugend

zugehen und sind auch jederzeit für

deren Anliegen ansprechbar.“ 

Wir wünschen unseren Jugendspre-

chern viel Glück in ihrer neuen Auf-

gabe und immer viel Verständnis für

unsere Jugend.

Unsere Kontaktdaten:

Karl Klostermeier, Tel. 09421 989221

E-Mail: klostermeier.parkstetten@t-

online.de

Christian Stahl, Tel. 09421 9638970 

E-Mail: stahl_christian@gmx.de

Die Jugendsprecher Christian Stahl (links) und Karl Klostermeier (rechts). 

Dr. Florian Herpich & Magdalena Schreiner (angestellte ZÄ)
Straubinger Straße 59 · 94365 Parkstetten · Tel.: 09421/831515
E-Mail: zahnherpich@t-online.de · www.zahnarzt-parkstetten.de

Komm mit ins Team!
Zum nächsten Ausbildungsjahr ab September 2020 (oder früher) suchen wir einen motivierten

Auszubildenden zum zahnmedizinischen Fachangestellten (m/w/d)
Wir bieten übertarifliche Bezahlung (13. Monatsgehalt, usw.)

Du suchst...  
...eine fundierte Ausbildung, die Spaß macht?
...eine wohnortnahe Arbeitsstätte?
...ein spannendes Arbeitsumfeld?
...ein tolles Team, das sich auf Dich freut?

Du bist…
...neugierig und hast Lust auf Herausforderungen?
...kommunikativ und gehst auf andere Menschen zu?
...ein Teamplayer und bringst 

deine Stärken in die Gruppe ein?

Wir sind die Zahnarztpraxis Parkstetten! Und wer bist Du? Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!                                    

Abgegebene Fundgegenstände seit Januar 2020

      Fundgegenstand                                  Zeit des Fundes Fundort

         Wollmütze                                                           28.02.20 vor Apotheke Sankt Georg

       Jacke                                                                   28.02.20 vor Apotheke Sankt Georg

       Schlüssel mit Anhänger aus Holz                       21.04.20 Feldweg Sportanlage - Neubaugebiet

       Fahrradkorb                                                        14.05.20 vor Rathaus

Die Fundgegenstände finden Sie auch auf unserer Gemeindehomepage www.parkstetten.de

Die neuen Jugendsprecher …
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Dieser Meinung sind auch Jörg Ba-

chinger, selbst Bildhauer, und Peter

Seubert, der das Amt des Kulturbeauf-

tragten schon einige Jahre innehat.

Die beiden Gemeinderäte Peter Seu-

bert (ÖDP/PU) und Jörg Bachinger

(B´90/GRÜNE) teilen sich als gleich-

berechtigte Kultursprecher eine Auf-

gabe, die ihnen sehr wichtig ist: Kul-

tur nach Parkstetten bringen und der

Bevölkerung anbieten. Denn: „Wer 

in Kultur badet, erfrischt den Geist“ 

(H. Bellermann)  

Bitte melden Sie sich bei uns, wenn

Sie neue Ideen für das kulturelle

Leben in Parkstetten haben. 

Unsere Kontaktdaten:

Jörg Bachinger, Tel. 09421 789091, 

E-Mail: parkstetten@gruene-straubing-

bogen.de

Peter Seubert, Tel. 09421/831047, 

E-Mail: peterseubert@gmx.de.

Ihre Kultursprecher

Jörg Bachinger und Peter Seubert

Die neuen Kultursprecher: 
„Kultur wischt den Staub des Alltags von der Seele“ Frei nach Pablo Picasso

Fa.Thomas      
Schambeck e.K.

PKW-Anhänger · Gartengeräte
Verkauf und Verleih
94365 Parkstetten · Scheften 9

Tel. (0 94 21) 127 29 · Fax 8 23 00
Handy (0175) 4013 444

E-Mail: info@schambeck-web.de

Geschäftszei ten:
Mo. - Fr. 8.00 -12.00 Uhr und 13.00 -17.30 Uhr

Sa. 9.00 -11.30 Uhr

Die Kultursprecher Jörg Bachinger (links) und Peter Seubert (rechts). 

Verkauf und Vermietung
� Häuser  � Wohnungen  � Grundstücke  � Gewerbeobjekte

Kirchweg 10, 94377 Steinach

Tel. 09428 /949073, Fax 09428 /949083, Mobil 0170 /2939994

info@immobilien-hk.de

www.immobilien-hk.de
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Der gemeindliche Haushalt 2020

wurde in der Gemeinderatssitzung

vom 02. April 2020 einstimmig ver-

abschiedet. Der Haushalt ist geglie-

dert in Verwaltungshaushalt und

Vermögenshaushalt.

Der Verwaltungshaushalt schließt 

in den Einnahmen und Ausgaben

mit 5.664.950 € (2019: 5.647.700 €)

und der Vermögenshaushalt mit

2.644.800 € (2019: 4.643.350 € -

Nachtragshaushalt) ab. Eine Darle-

hensaufnahme ist mit 1.950.000 €

veranschlagt.

Die größten Einnahmeposten bilden

wie jedes Jahr die Steuern und all-

gemeinen Zuweisungen. An Grund-

steuer A (landwirtschaftliche Grund-

stücke) werden 32.200 € und an

Grundsteuer B 363.000 € erwartet.

Der Ansatz der Gewerbesteuerein-

nahmen wird auf 590.000 € ge-

schätzt (2019: 770.000 €). Die Ein-

kommensteuerbeteiligung ist mit

2.084.700 € und der Umsatzsteuer-

anteil mit 70.550 € angesetzt. Die

Hundesteuereinnahmen betragen

7.700 € und an Schlüsselzuweisun-

gen erwartet  die Gemeinde 864.550

€, an Einkommensteuerersatzleis-

tungen 154.000 €  und an allgemei-

nen Zuweisungen 59.200 €.

An größeren Ausgaben im Verwal-

tungshaushalt schlagen  neben den

Personalkosten für Verwaltung, Bau-

hof und  Kindertageseinrichtung

von insgesamt ca. 2.116.000 € noch

die  Kreisumlage mit ca. 1.495.000 €

und die Schul- und Verwaltungsum-

lage mit 434.150 € zu Buche.

An größeren Ausgabeposten im Ver-

mögenshaushalt sind enthalten:

Investitionszuweisungen Schule

250.100 €,  Baugebiet Münsterer

Straße II ca. 170.000 €, Baumaßnah-

me Bogener Straße ca. 1.020.000 €

Sanierung Kläranlage und Pump -

stationen 150.000 €, Überprüfung

und Sanierung der Kanalisation

115.000 €, Grundstückserwerb und

Planungskosten für kommunalen

Wohnungsbau 280.000 €.

Finanziert wird der Vermögenshaus-

halt in erster Linie durch die Auf-

nahme eines Darlehens i.H.v.

1.950.000 € und der Zuführung vom

Verwaltungshaushalt mit 273.500 €.

Für das Haushaltsjahr 2020 wird auf-

grund der immensen Investitionen

eine Darlehensaufnahme erforder-

lich. Die beträchtliche Höhe der er-

forderlichen Kreditaufnahme ist

unter anderem der Tatsache ge-

schuldet, dass im abgelaufenen

Haushaltsjahr ein genehmigter Kre-

dit i.H.v. 968.000 € nicht in An-

spruch genommen wurde.

Zum 31.12.2019 ergab sich ein tat-

sächlicher und auch prognostizier-

ter Schuldenstand von 202.500 €,

was einer Pro-Kopf-Verschuldung

von 62,79 € entspricht (Einwohner-

zahl  lt. Stat. Landesamt zum

30.06.2019 3.225 Einwohner). Zum

31.12.2020 wird der Schuldenstand

der Gemeinde voraussichtlich auf

2.100.800 € angewachsen sein.

Mit den anteiligen Schulden des

Schulverbandes zum 31.12.2020 von

1.015.444 € wird sich der gesamte

Schuldenstand voraussichtlich bei

3.116.244 € bewegen. Demgegen-

über stehen eine Mindestrücklage

von 53.000 € sowie die anteiligen

Bausparguthaben des Schulverban-

des mit 265.632 €.

Die Finanzlage der Gemeinde Park-

stetten hat sich in den letzten Jahren

kontinuierlich gebessert. Aufgrund

der geplanten und bereits laufenden

Vorhaben sind jedoch erhebliche In-

vestitionen erforderlich, was im ak-

tuellen und in den nächsten Jahren

Kreditaufnahmen unumgänglich

macht und die Finanzlage ver-

schärft.

Die Auswirkungen der Corona-Pan-

demie sind dabei noch nicht berück-

sichtigt.

Text: gem

Gemeinde Parkstetten: Haushalt 2020
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In Parkstetten hat der Ausbau der

Ortsdurchfahrt (Kreisstraße SR 15)

begonnen. Landkreis und Gemeinde

bauen hier bis Oktober 2020 gemein-

sam, der Landkreis im Bereich der

Kreisstraße, die Gemeinde den Geh-

weg, die Seitenbereiche, die Grünflä-

chen und die Sanierung der

Kanalhausanschlüsse.

Landrat Josef Laumer ließ sich ge-

meinsam mit Bürgermeister Martin

Panten kurz nach Beginn der Bau-

maßnahme von der Tiefbauverwal-

tung und den beteiligten Firmen über

den Ausbau informieren. Insgesamt

wird die Straße im Bereich der Orts-

durchfahrt (900 Meter) und bis zur

Reibersdorfer Kreuzung (850 Meter)

auf 1,75 Kilometer mit einer Erneue-

rung der Deckschicht ausgebaut.

Beim Gehweg beträgt die Länge 1,8

Kilometer im Vollausbau. Die Gesamt-

kosten belaufen sich auf rund 918.000

Euro, davon entfallen etwa 595.000

Euro auf die Gemeinde, der Rest auf

den Landkreis. 

„Große Bereiche der Fahrbahn wei-

sen Schädigungen in Form von Netz-

rissen, Fahrbahnunebenheiten und

Flickstellen auf. Zudem war die Funk-

tion der Entwässerungseinrichtungen

wie Straßeneinlauf, Randsteine und

Kanal nicht mehr gegeben“, erläuterte

Tiefbauamtsleiter Markus Fischer die

Notwendigkeit dieser Baumaßnahme

in der Bogener Straße in Parkstetten.

„Es ist eine große Herausforderung,

auch für die Bürger durch die Kanal-

arbeiten. Aber es ist auch eine große

Chance“, betonte Bürgermeister Mar-

tin Panten, der auf viel Kommunika-

tion mit den Bürgern setzt.

Wichtig für Landrat Josef Laumer ist

auch das Zeichen an die heimische

Wirtschaft: „Wir wollen weiter inves-

tieren, auch wenn wir natürlich ab-

warten müssen, was nach der

Corona-Krise noch alles auf uns zu-

kommt. Aber es ist wichtig, die Infra-

struktur und die Bautätigkeit auch

künftig zu erhalten.“ Martin Panten

brachte das mit dem Satz „Das Not-

wendige ist zu machen und Infra-

struktur ist notwendig“ auf den Punkt.

Die Baumaßnahme wird überwie-

gend mit halbseitiger Straßensper-

rung durchgeführt. „Für die ab-

schließenden Asphaltierungsarbeiten

ist aber eine Vollsperrung der Kreis-

straße SR 15 notwendig“, bittet Mar-

kus Fischer schon heute um

Verständnis. Und auch den nächsten

Schritt hat Markus Fischer bereits vor

Augen: Denn an die Kreisstraße SR 15

schließt sich im Ortskern von Park-

stetten die SR 62 an. Und als nächster

Bauabschnitt ist von Seiten der Ver-

waltung die Erneuerung dieses Be-

reichs (Straubinger Straße) ab

Pfarrhof bis Kreisverkehr vorgesehen.

Text/Foto: Tobias Welck

Pressestelle 

Landratsamt Straubing-Bogen

Ausbau der Bogener Straße hat begonnen
Eine große Herausforderung, aber auch eine große Chance

Bürgermeister Martin Panten und Landrat Josef Laumer (vorne von rechts) gemeinsam mit 2. Bürgermeister Franz Listl,

Tiefbauamtsleiter Markus Fischer und stellvertretenden Geschäftsleiter der Gemeinde Alfons Aumer sowie Vertretern der

Tiefbauverwaltung und der beteiligten Firmen beim Ortstermin Mitte Mai.
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Eine sehr schöne Geste erfuhr unser

neuer Bürgermeister Martin Panten

gleich in seiner ersten Amtswoche im

Rathaus Parkstetten. Die Parkstettene-

rinnen Andrea Beyer und Anna Wa-

cker überreichten ihm selbstgenähte

Mund-Nasen-Bedeckungen zum Ver-

schenken für ältere Menschen oder

andere Personen, die einer Risiko-

gruppe angehören, für die Kinderta-

geseinrichtung oder Mitbürgerinnen

und Mitbürger, die sich selbst keine

nähen können. 

Bürgermeister Panten freute sich sehr

über die wirklich hübschen Mund-

Nase-Bedeckungen und bedankte

sich bei Frau Beyer und Frau Wacker

für die Unterstützung und ihr Engage-

ment: „Sie zeigen damit beispielhaft,

wie in dieser so schwierigen Zeit der

Corona-Pandemie der Zusammenhalt

und die gegenseitige Hilfe in unserer

Heimatgemeinde uns alle wieder

näher zusammen bringt und wie uns

jeder mit seinen individuellen Talen-

ten und Begabungen helfen und un-

terstützen kann. Ein ganz herzliches

Dankeschön im Namen der Ge-

meinde für Ihre großzügige Spende!“

Die Mund-Nasen-Bedeckungen kön-

nen gerne in der Gemeindeverwal-

tung abgeholt werden. Wir bitten um

kurze telefonische Terminvereinba-

rung, solange das Rathaus noch ein-

geschränkt geöffnet ist. 

Falls Sie Interesse an individuell ange-

fertigten Mund-Nasen-Bedeckungen

haben, können Sie sich bei Andrea

Beyer melden. Gerne stellt die Ge-

meindeverwaltung den Kontakt her.  

Text/Foto: gem

Parkstetten näht für Parkstetten

Im Bereich der Habichtstraße wurde wiederholt beobach-

tet, dass mit einer Drohne über den bebauten Bereich der

Ortschaft geflogen wurde. 

Von Seiten der Gemeinde wird darauf hingewiesen, dass

u.a. Folgendes beim Fliegen von Drohen bzw. Multicop-

tern grundsätzlich verboten sind:

• Fliegen außerhalb der Sichtweite

• Fliegen über Wohngrundstücken

• Fliegen über Naturschutzgebieten

Wir bitten darum, dass sich jeder, der eine Drohne fliegen

will, vorher über den Rechtsstand informiert (Informatio-

nen z.B. unter:  https://www.drohnen.de/vorschriften-ge-

nehigungen-fuer-die-nutzung-von-drohnen-und-multicopter

n/), da bei Verstoß gegen die Vorschriften mit einer An-

zeige zu rechnen ist.

Über Wohngrundstücken darf man nur fliegen, wenn der

Eigentümer des Grundstückes seine Erlaubnis erteilt hat

oder die Startmasse der Drohne unter 250 Gramm bleibt,

die Drohne keine Kamera besitzt und keine optischen,

akustischen und Funk-Signale empfangen und aufzeich-

nen kann.

Außerhalb der Sichtweite darf geflogen werden mit einer

FPV-Brille, wenn die Drohne unter 250 Gramm bleibt, die

Flughöhe von 50 Metern nicht überschritten wird und die

Drohne in Sichtweite mindestens einer weiteren Person

fliegt, die den Lenkenden vor Gefahren warnen kann.

Drohnen und Multicopter – 
Bitte Rechtsstand beachten

Yogastudio
Parkstetten

Christine Janouch
Yogalehrerin BDY/EYU

Bajuwarenstraße 55 · Telefon 09421/9624818

yogastudio-parkstetten@gmx.de

www.yogastudio-parkstetten.jimdo.com 

Wunderschöne Margeriten 
bei Frau Kürzinger im Garten Foto: Peter Seubert

Heuer findet kein  Ferien-
programm im August statt 

Die Gemeinde Parkstetten wird in diesem Jahr kein Fe-

rienprogramm für Kinder und Jugendliche im August

abhalten. Grund dafür ist die derzeitige Lage aufgrund

der Corona-Pandemie. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. Bleiben Sie und Ihre Fa-

milie bitte gesund. 

i
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Aufgrund vermehrter Nachfragen

möchten wir darauf hinweisen, dass

die genannte Stimmenzahl von Bür-

germeister Martin Panten auf Seite 8

des Gemeindeboten von April 2020

korrekt dargestellt wurde. 

Herr Panten wurde mit 1967 Stim-

men zum Gemeinderatsmitglied ge-

wählt. Da er aber auch mit 1044

Stimmen die Bürgermeisterwahl ge-

wonnen hat, liegt ein Amtshindernis

für den Gemeinderat vor. Die Stim-

men aus der Bürgermeisterwahl

gehen somit denen aus der Gemein-

deratswahl vor und wurden deswe-

gen hier angegeben. 

Herr Panten ist auf der Darstellung

nicht als Gemeinderatsmitglied,

sondern als Bürgermeister und Vor-

sitzender des Gemeinderates darge-

stellt. 

Erläuterung zur Seite 8 
des Parkstettener Gemeindeboten, 
Ausgabe April 2020

Vorsitz: Bürgermeister Martin Panten

SPD/FWG 1044 Stimmen

Die Stimmenzahlen der unten genannten Parkstettener Kandidatinnen und

Kandidaten, die im Parkstettener Gemeindeboten im April 2020 veröffent-

licht wurden,  haben sich nach Feststellung des amtlichen Wahlergebnisses

nachträglich wie folgt geändert:

Bei allen anderen Parkstettener Kandidatinnen und Kandidaten hat sich

die Stimmenzahl nicht verändert. 

Kreistagswahl am 15. März 2020 –
Berichtigung der Stimmenzahlen

Bachinger Jörg, GRÜNE 3.956

Flegler Heidi, GRÜNE 5.032

Gayring Herbert, ÖDP/PU 3.053

Grabner Uwe, SPD 2.427

Obermeier Elmar, CSU 11.107

Panten Katrin, SPD 2.928

Seubert Peter, ÖDP/PU 3.705

Voge Friedhelm, FDP-FWG 858
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Bitte beachten:
Auszug aus der Verordnung über die Be-

kämpfung des Lärms in der Gemeinde

Parkstetten (Hauslärmverordnung)

§ 1 Zeitliche Beschränkung von ruhestörenden

Haus- und Gartenarbeiten

(1) Ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten dür-

fen von Montag bis Freitag nur in der Zeit von

07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis

19.00 Uhr, an Samstagen nur in der Zeit von

08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis

17.00 Uhr ausgeführt werden.

Das Gesetz über den Schutz der Sonn- und

 Feiertage bleibt davon unberührt.

(2) Ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten sind

die üblicherweise im Hauswesen und Garten

anfallenden Arbeiten, die geeignet sind, die

Ruhe der Nachbarschaft oder der Allgemein-

heit erheblich zu stören. Hierzu zählen insbe-

sondere das Hämmern, Sägen, Schleifen,

Holzhacken und die Benutzung von lärmerzeu-

genden Maschinen sowie das Heckenschnei-

den und Rasenmähen.

Vielen Dank!

Jahre

Dein Partner rund um 
Telekommunikation!

www.handyworld-net.de

                   

Das Kreuz 
am Aschauer Weiher

Weiß jemand zufällig, warum dieses Kreuz am Aschauer

Weiher steht?  Wer darüber etwas Näheres weiß, kann sich

gerne in der Gemeindeverwaltung melden. 

Foto: Christa Sixt
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Bislang unbekannte Täter haben den

Unterstand im Rathauspark im Mai

beschädigt und massiv vermüllt. Im

Inneren des Unterstands wurden in

großer Anzahl Schmierereien und

Kratzer angebracht, welche massive

Beleidigungen gegenüber der Polizei

enthalten. Die von Mitarbeitern des

Bauhofs der Gemeinde festgestellten

Umstände lassen zudem darauf

schließen, dass eine größere Anzahl

von Personen im Unterstand unter

Missachtung der derzeitigen infekti-

onshygienischen Kontaktbeschrän-

kungen gemeinsam eine „Corona-

Party“ feierte. Die Gemeinde hat um-

gehend bei der Polizei Strafanzeige

wegen Sachbeschädigung, Beleidi-

gung und Verstoßes gegen die ange-

ordneten Infektionsschutzmaßnah-

men erstattet. Nachdem der Bauhof

den Unterstand wieder vom Müll ge-

säubert hatte, ordnete die Gemeinde

die Sperrung des Unterstands und

dessen Umgebung an. Die Polizei

überwacht nunmehr verstärkt die Um-

gebung des Rathausplatzes, um wei-

tere Schäden am gemeindlichen und

privaten Eigentum zu verhindern. Die

Bürgerinnen und Bürger werden ge-

beten, sachdienliche Hinweise zur

Feststellung der Täter der Gemeinde

oder unmittelbar der Polizeiinspek-

tion Straubing mitzuteilen.

Text/Fotos: gem

Vandalismus und massive Beleidigungen 
gegen die Polizei im Parkstettener Rathauspark

Anfragen und Terminvereinbarungen bitte nur  telefonisch unter:
0 94 21 8 02 24

oder über das Kontaktformular auf meiner Homepage:

Kößnacher Straße 21, 94365 Parkstetten
www.kosmetik-strobl.de · info@charisma-kosmetik-straubing.de

Ich freue mich auf Sie!

Kosmetikstudio
Ingrid Strobl

Fußreflex
Ziel der Reflexmassage ist es, die durch Ablagerungen teilweise

 blockierten Verbindungen zwischen den einzelnen
Organen /Körperteilen mit den entsprechenden Nervenendpunkten 

in den Füßen wieder herzustellen.

Die Durchblutung wird angeregt.

Das bewirkt, daß Sauerstoff und auch sämtliche Nährstoffe
vom Blut wieder besser transportiert werden.

Ebenfalls können Abbauprodukte besser wegtransportiert werden.

Vorhandene Stauungen und Anspannungen, 
welche Schmerzen verursachen

(z.B. in Nacken, Schulter, Beinen usw.), können gemildert werden.

Durch die angeregte Durchblutung wird das Wohlbefinden gefördert.

Kosmetik

Fußpflege

Fußreflexzonenmassage

Wellnessmassagen

Unbekannte Täter haben den Unterstand im Rathauspark beschädigt und massiv vermüllt. Die Schriftzüge wurden auf

diesen Fotos unkenntlich gemacht.
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CHRISTIAN HENTSCHEL
„Schon immer bewege ich mich

gerne im Freien, insbesondere ge-

meinsam mit Freunden oder Bekann-

ten. Deshalb freue ich mich darauf,

zusammen mit dem erfahrenen VIA

NOVA-Beauftragten Heinz Lorper die-

sen Pilgerweg zu erkunden und  mit

den Parkstettenern zu erleben. 

Pilgern dient der Stärkung von Leib

und Seele genauso wie das Sport-

und Gesundheitsangebot beim RSV

Parkstetten. Dort bin ich seit vielen

Jahren als Trainer und Sportübungs-

leiter tätig. 

Vielleicht lassen sich auf der VIA

NOVA auch sportlich-ambitionierte

Varianten und dadurch neue Pilger-

freunde finden. Machen wir uns ge-

meinsam auf den Weg.“

Unsere VIA-NOVA-Beauftragten 
stellen sich kurz vor: 

Christian Hentschel

KARL HEINZ LORPER 
Das „Wandern auf der niederbayeri-

schen VIA NOVA“ hat mittlerweile in

Parkstetten schon Tradition. Es macht

mir großen Spaß, diese Wanderun-

gen zu organisieren und immer wie-

der neue Gesichter kennen zu lernen.

Mein Motto ist, „Jung und Alt zusam-

men zu bringen“ und gemeinsam

etwas zu unternehmen. Acht Etap-

pen, jedes Jahr eine Frühjahrs- und

eine Herbstwanderung konnten bis-

her schon durchgeführt werden. Es

ging von Metten nach Schwarzach,

Windberg, Bogenberg, Straubing,

Haindling, Mallersdorf, Sünching,

Pfakofen bei Schierling in Etappen

von 15 bis max. 20 km.

Die nächsten Wanderungen sind vor-

gesehen von Schierling nach Rohr

i.NB und in mehreren Etappen bis

nach Weltenburg.

Ich freue mich, dass ich künftig mit

dem Sportübungsleiter und Gemein-

derat Christian Hentschel einen erfah-

renen Mitstreiter bekomme, mit dem

ich die nächsten Wanderungen pla-

nen und organisieren werde.Karl Heinz Lorper
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Ganz der europäischen Komponente

des Pilgerweges VIA NOVA widmete

sich Gastreferent Bernhard Suttner in

seinem Referat bei der kürzlich statt-

gefundenen Generalversammlung

des Vereins Europäischer Pilgerweg

VIA NOVA in Metten. Wer sind wir?

Wohin steuern wir? Was dürfen wir

nicht verlieren? So die Kernfragen,

denen sich der gelernte Politologe,

Pädagoge und Theologe stellte. Und

er machte den rund 60 Gästen deut-

lich, dass es mehr denn je erforder-

lich sei, sich auf die eigenen

christlichen abendländischen Wur-

zeln und Werte zu besinnen.

Obmann Josef Guggenberger berich-

tete aus eigener Erfahrung, wie inten-

siv man die Besonderheiten unseres

mitteleuropäischen Kulturraumes ge-

rade beim Gehen erfassen und erle-

ben kann. Schließlich war er im Mai

und Juni vergangenen Jahres zu Fuß

acht Wochen und 1.300 Kilometer

quer durch Deutschland auf verschie-

denen Pilgerwegen unterwegs. „Die

Erkenntnis, dass das Gehen das

menschliche Maß der Wahrnehmung

ist, hat sich ja mittlerweile schon he-

rumgesprochen“, stellte Josef Gug-

genberger fest.

Die Geschäftsführerin des Vereins

Berta Altendorfer blickte kurz auf 15

Jahre VIA NOVA zurück und ver-

merkte dabei eine erstaunliche Ent-

wicklung der Idee der Gründerväter

Johann Spatzenegger aus Seekirchen

und Josef Rehrl aus Niederalteich in

Niederbayern. Vor allem räumlich hat

sich der Weg, der ursprünglich das

Kloster Metten und St. Wolfgang im

Salzkammergut verband, erstaunlich

verlängert und weiterentwickelt. Mitt-

lerweile verbindet er auf 1.200 km be-

schilderten Fußwegen das Kloster

Weltenburg im Nordwesten mit dem

böhmischen Wallfahrtszentrum Pri-

bram im Norden, der Bischofsstadt

Passau im Westen und St. Wolfgang

im Süden – eben ein europäischer Pil-

gerweg mitten in Mitteleuropa und

vor der eigenen Haustüre.

VIA NOVA geht neue Wege

Und weil die Zeit nicht stehenbleibt,

haben sich die 104 Mitgliedsgemein-

den des Vereins entschlossen, den

Weg und die Angebote am Weg wei-

terzuentwickeln und den Anforderun-

gen der Zeit anzupassen. Im Rahmen

eines EU-Leaderprojektes wurden im

letzten Vereinsjahr neue Werbemittel

erstellt und aufgelegt, eine interaktive

Wegkarte auf der Homepage instal-

liert und Audioguide-Stationen im

Wegabschnitt durch den Bayerischen

Wald aufgestellt. Im Jahr 2020 sind die

Pilgerinteressierten in den Mitglieds-

gemeinden gefordert, für neue Pilge-

rInnen den Service am Weg zu

verbessern und den Einstieg ins Pil-

gern zu erleichtern. „Unter anderem

sollen die zum Teil schon bestehen-

den Rundkurse am VIA NOVA auch

als solche ausgewiesen, beschildert

und beworben werden. Damit lässt

sich für manche die Herausforderung

der Rückreise zum Ausgangspunkt

vermeiden, erklärt Geschäftsführerin

Berta Altendorfer die aktuellen Vorha-

ben des Vereines abschließend. 

Text: Josef Guggenberger, Obmann

Wir sind

www.pilgerweg-vianova.eu

VIA NOVA

15 Jahre Europäischer Pilgerweg VIA NOVA - 
Generalversammlung in Metten

09421 930-9

Sie brauchen sofort  
einen Pflegeplatz?
Wir helfen Ihnen – schnell,  
unbürokratisch, rund um die Uhr.

Pro Seniore Residenz Wittelsbacherhöhe
Asamstraße 17 · 94315 Straubing
Telefon 09421 930-9
www.pro-seniore.de Immer mehr
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Als neu gewähltes Mitglied im Kreis-

tag des Landkreises für das BÜNDNIS

90 / DIE GRÜNEN, möchte ich mich

kurz vorstellen:

Mein Name ist Heidi Flegler und ich

bin von Beruf Kinderkrankenschwes-

ter,  verheiratet und habe vier erwach-

sene Kinder und ein Enkelkind. Seit

1997 wohnen wir in Parkstetten, mit

einer dreijährigen Unterbrechung

durch einen Auslandsaufenthalt in

den USA.

Mein Interesse und Engagement

lagen schon immer in der Sozial- und

Asylpolitik, der Pflege und dem Arten-

und Klimaschutz. Mir sind Menschen

wichtig, ich unterstütze Senioren ge-

nauso wie ich versuche, jungen Men-

schen Entwicklungsperspektiven zu

geben. 

Seit Jahren bin ich gemeinschaftlich

aktiv, ob als zweite Vorsitzende im El-

ternbeirat des Kindergartens, als un-

sere Kinder klein waren, oder unter-

stützend im Basarteam in Parkstetten.

2015 war ich in Feldkirchen in der

Erstaufnahme im medizinischen Zelt

ehrenamtlich eingesetzt und habe am

Hagen in Straubing in der Notunter-

kunft für das Bayerische Rote Kreuz

unterstützend geholfen. 

In der Gemeinde der Christuskirche

Straubing bin ich ehrenamtliches Mit-

glied beim Projekt „Komm Rein“ und

unterstütze Menschen mit Migrations-

hintergrund bei Fragen im Asylver -

fahren und bei ihren alltäglichen

Herausforderungen, das Leben in

einem fremden Land zu meistern. Seit

2019 bin ich als neu gewähltes Mit-

glied im Ausschuss Migration unter

der Leitung von Pfarrer Hasso von

Winning tätig. Ich engagiere mich au-

ßerdem im Asylhelferkreis Bogen und

bin Patin einer irakischen Familie mit

schwerstbehindertem Kind.

Ich freue mich sehr, dass die GRÜ-

NEN eine eigene Fraktion mit vier

Kreisrät*innen stellen und ich gemäß

meinen Interessen Mitglied im Aus-

schuss für Soziales, Gesundheit, Fami-

lie und Integration bin. Als Kreisrätin

werde ich natürlich auch die Interes-

sen der Gemeinde Parkstetten,  sofern

sie den Kreistag betreffen, mit allen

mir zur Verfügung stehenden Mög-

lichkeiten vertreten.

Unsere Kreisrätin Heidi Flegler stellt sich kurz vor: 

Die Gemeinde Parkstetten freut sich, nach zwölf Jahren wieder eine Vertretung im Kreistag zu haben. 1. Bürgermeister

Martin Panten (links) und 2. Bürgermeister Franz Listl (rechts) gratulierten Heidi Flegler (Mitte) ganz herzlich und freuen

sich auf eine gute und enge Zusammenarbeit.

Die nächste Ausgabe 
des Gemeindeboten

erscheint im 
September 2020.

Redaktionsschluss ist
 hierfür der 30. Juli 2020. 
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Der Zweckverband zur Wasserversor-

gung der Buchberggruppe, dem die

Gemeinden Steinach, Parkstetten,

Kirchroth und Teilbereiche der Stadt

Straubing angehörten, ist seit 1. Mai

Geschichte. Zusammen mit den

Zweckverbänden zur Wasserversor-

gung der Aitrachtal-, Irlbach- und

Spitzberggruppe sind diese vier Was-

serzweckverbände in dem neuen Ver-

band „Straubing-Land“ aufgegangen. 

Gleich in mehrfacher Hinsicht war

daher die letzte Verbandsversamm-

lung, das beschließende Organ der

Buchberggruppe mit Verbandsräten

aus den vier im Verband vertretenen

Kommunen, Ende April 2020 wegen

der Auflösung des Wasserzweckver-

bandes und der besonderen Beach-

tung der Vorgaben aus der Corona-

Pandemie und der Beendigung der

Amtszeiten der in der Verbandsver-

sammlung vertretenen Bürgermeister

Karl Mühlbauer, Steinach, Josef Wall-

ner, Kirchroth, und Heinrich Krempl,

Parkstetten, im Mehrzweckraum in

Kirchroth geschichtsträchtig. A

ls wichtigsten Punkt dieser Verbands-

versammlung billigten die Verbands-

räte den Haushaltsplan 2020 im

Verwaltungshaushalt mit 1.681.210

Euro in den Einnahmen und Ausga-

ben und im Vermögenshaushalt mit

555.750 Euro in den Einnahmen und

Ausgaben sehr einvernehmlich. In

seinem Schlusswort wies Verbands-

vorsitzender und damals noch Bür-

germeister der Gemeinde Steinach

Karl Mühlbauer auf die abgeschlosse-

nen großen Vorhaben im Verbandsge-

biet hin. Dazu zählten insbesondere

die Erneuerungen der Wasserleitun-

gen in Parkstetten, Hornstorf, in Orts-

teilen der Gemeinde Kirchroth und in

Sossau. Zur Sicherung der Wasserver-

sorgung und der Qualität des Trink-

wassers gab es Investitionen in und

um das Wasserwerk in Münster. Noch

nicht abgeschlossen ist die Auswei-

sung des künftigen Wasserschutzge-

bietes um die Tiefbrunnen in Münster.  

Dankesworte fand der Vorsitzende

Karl Mühlbauer auch für seinen Stell-

vertreter Josef Wallner und für die Be-

schäftigten in der Geschäftsstelle in

Straubing mit Geschäftsleiter Manfred

Engl an der Spitze. Dankesworte ern-

tete der Verbandsvorsitzende Mühl-

bauer, der zwei Wahlperioden den

Wasserzweckverband Buchberg-

gruppe als Verbandsvorsitzender

führte, aus dem Munde seines Stell-

vertreters Josef Wallner und des Ge-

schäftsleiters Manfred Engl, der auch

über die Organisation des Arbeitsab-

laufes mit den Beschäftigten in der

Geschäftsstelle berichtete. Zur Erinne-

rung an ihre Arbeit als Verbandsräte

in der Verbandsversammlung ver-

teilte Vorsitzender Karl Mühlbauer

noch Erinnerungsgeschenke an die

Verbandsräte Albert Höcherl, Albert

Kitzinger, Armin Fischer, Johann

Groß, mit insgesamt 36 Jahren als Ver-

bandsrat dienstältestes Mitglied der

Verbandsversammlung, Werner

Fuchs, Heinrich Krempl, Konrad Rot-

hammer, Franz Listl, Karl-Heinz Lor-

per, Peter Seubert, Rudolf Eibl, Hans

Agsteiner, Franz Knott, Josef Fischer

und Dr. Thomas Grundler.

Text: Johann Groß, Kößnach                   

Letzte Sitzung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Buchberggruppe

„Buchberggruppe“ seit 1. Mai 2020 Geschichte

DIETMAR KANERT
Kirchplatz 6 · 94365 Parkstetten

Tel. (0 94 21) 8 94 49

➢ Gerätegestütztes
Training
für jedermann

➢ Gerätegestütztes
Training
speziell für 
Senioren
jeden Mittwoch
ab 13.00 Uhr
bis 17.00 Uhr

➢ Solarium 

➢ Massagen
➢ Krankengymnastik
➢ Manuelle Therapie
➢ Krankengymnastik am Gerät
➢ Manuelle Lymphdrainage
➢ Schlingentisch
➢ Fango, Rotlicht und 

Kältetherapie
➢ Elektrotherapie
➢ Kiefergelenkstherapie
➢ Bindegewebsmassagen
➢ Reflexzonenmassagen
➢ Magnetfeldtherapie 

Praxis
für Physiotherapie

Feuerhausstraße 17
94356 Kirchroth
Telefon 0 94 28 /15 22
www.pusteblume-kirchroth.de

Schnittblumen · Balkon- und Beetpflanzen
Hochzeitsfloristik · Trauerfloristik · Topfpflanzen

Gartengestaltung · und vieles mehr

FLORISTIKFACHBETRIEB
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Seit 1. Mai 2020 ist der Wasserzweck-

verband Straubing-Land für unsere

Wasserversorgung zuständig. 

Dieser neue Zweckverband wurde

durch den Zusammenschluss der bis-

her selbständigen Zweckverbände zur

Wasserversorgung der Aitrachtal-

gruppe (Gemeinde Salching sowie

Ortsteile der Gemeinden Leiblfing,

Mengkofen, Oberschneiding), der

Buchberggruppe (Gemeinden Kirch-

roth, Parkstetten, Steinach sowie Orts-

teile der Stadt Straubing), der

Irlbachgruppe (Gemeinden Aiterho-

fen, Irlbach, Oberschneiding (Orts-

teile), Straßkirchen) sowie der

Spitzberggruppe (Gemeinden Ahol-

fing, Atting, Feldkirchen, Perkam, Rain

sowie Ortsteile der Städte/Gemeinden

Geiselhöring, Straubing und Leiblfing)

und des Geschäftsstellenzweckver-

bandes Aitrachtal-, Buchberg-, Irl-

bach- und Spitzberggruppe

(bisherige Aufgaben: Unterhaltung ge-

meinsame Geschäftsstelle und Be-

schäftigung des Personals für die vier

Zweckverbände) gebildet. 

Der Zweckverband Straubing-Land ist

für die Wasserversorgung von rund

14.150 Anwesen und etwa 39.900 Ein-

wohner in den 17 Mitgliedsgemeinden

bzw. -städten verantwortlich.

Durch die „Fusion“ der fünf Zweckver-

bände ergeben sich zahlreiche Verein-

fachungen im Bereich Abrechnung

und Verwaltung, die letztlich auch zu

deutlichen Einsparungen führen. Hier

sind vor allem Personalkosten, Mit-

gliedsbeiträge, Prüfungs- und Bera-

tungsgebühren, Aufwandsentschädi-

gungen usw. zu nennen. Die Reduzie-

rung der Kosten trägt letztlich dazu

bei, die Wassergebühren für die Ab-

nehmer auf Dauer so niedrig wie mög-

lich halten zu können. Im technischen

Bereich ergeben sich keine Verände-

rungen.

Für den Wasserzweckverband Strau-

bing-Land wurde eine einheitliche

Wassergebühr kalkuliert und festge-

legt. Die Wassergebühr besteht aus

einer Grundgebühr (je nach Größe

des eingebauten Wasserzählers)

sowie aus einer Verbrauchsgebühr

(pro Kubikmeter Wasserverbrauch).

Mit den nachfolgenden Tabellen kön-

nen Sie Ihre neue Wassergebühr mit

der bisherigen vergleichen! 

Informationen des Wasserzweckverbandes Straubing-Land

Grundgebühr pro Jahr  (netto;  zuzüglich 7% MwSt.)
Wasserzähler neu bisher

mit Straubing-Land Aitrachtalgruppe Buchberggruppe Irlbachgruppe Spitzberggruppe

Dauerdurchfluss ab 01.05.2020 seit 01.01.2009 seit 01.01.2020 seit 01.01.2009 seit 01.01.2020

bis 4 m³/h 95,00 € 123,00 € 95,00 € 109,00 € 109,00 € 

bis 10 m³/h 147,00 € 169,00 € 147,00 € 174,00 € 163,00 € 

bis 16 m³/h 196,00 € 258,00 € 196,00 € 259,00 € 231,00 € 

bis 25 m³/h 288,00 € 333,00 € 288,00 € 344,00 € 325,00 € 

DN 50 633,00 € 824,00 € 633,00 € 719,00 € 463,00 € 

DN 80 769,00 € 1.015,00 € 769,00 € 917,00 € 579,00 € 

DN 100 919,00 € 1.172,00 € 919,00 € 1.118,00 € 694,00 € 

Verbrauchsgebühr (netto;  zuzüglich 7% MwSt.)
neu bisher

Straubing-Land Aitrachtalgruppe Buchberggruppe Irlbachgruppe Spitzberggruppe

ab 01.05.2020 seit 01.01.2016 seit 01.01.2020 seit 01.01.2020 seit 01.01.2020

1,21 €/m³ 1,21 €/m³ 1,21 €/m³ 1,17 €/m³ 1,21 €/m³ 

BISCHER
ZWEIRAD WERKSTATT

Reparatur und Wartung 
von Fahrrad, Roller, Motorrad und Quad

Vladimir Bischer Zweiradmeister 
Industriestraße 2 94365 Parkstetten  

T 09421 9684300 vladimirbischer@gmail.com

Vladimir Bischer
Industriestraße 2 94365 Parkstetten  
T 09421 9684301 info@bischer-gase.de

Gase & mehr

Vladimir Bischer
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Da sich somit ab dem 1. Mai 2020 für

viele Wasserabnehmer im Bereich

des Wasserzweckverbandes Strau-

bing-Land eine neue und zum Groß-

teil niedrigere Wassergebühr ergibt,

mussten alle Wasserzählerstände

zum 30. April 2020 abgelesen und ab-

gerechnet werden. 

Die Ablesung der Wasserzähler er-

folgte (soweit möglich) durch das

technische Personal des Zweckver-

bandes per Funkübertragung.

In Kürze erhalten alle die Abrech-

nung der Wassergebühren zum 30.

April 2020.  Hinsichtlich der Abrech-

nung von Wassergebühren bitten wir

folgende Hinweise zu beachten:

• Evtl. Guthaben aus der Abrechnung

vom 30.04.2020 werden nicht aus-

bezahlt, sondern auf den Wasser-

zweckverband Straubing-Land

übertragen. Damit können bereits

für das ganze Jahr bezahlte Ab-

schläge entsprechend angerechnet

werden!

• Bestehende SEPA-Lastschriftman-

date werden vom Wasserzweckver-

band Straubing-Land automatisch

übernommen (es muss nichts ver-

anlasst werden)! Die neue Gläubi-

ger-ID lautet: DE03GZV00000167434.

• Der am 15. Mai 2020 fällige Ab-

schlag auf die Wassergebühren

2020 wird nicht erhoben! Bereits

bezahlte Abschlagsbeträge werden

auf evtl. offene Forderungen sowie

die Gebührenabrechnung zum

31.12.2020 angerechnet.

• Für den Zeitraum Mai bis Dezem-

ber 2020 werden vom Wasser-

zweckverband Straubing-Land am

15.08. und 15.11.2020 Abschläge er-

hoben (Höhe siehe Gebührenbe-

scheid zum 30.04.2020).

Für Überweisungen und Dauer-

aufträge an den Wasserzweck -

verband Straubing-Land ab dem

am 15.08.2020 fälligen Gebüh -

renabschlag folgende IBAN:

DE 1 2 74 2 5 0 0 0 0 0 0 0 0 04 0 3 0 3

(SWIFT-BIC: BYLADEM1SRG) ver-

wenden.

Durch den Zusammenschluss der

Wasserzweckverbände ergibt sich

keine Veränderung der Wasser-

qualität!

Eine Anpassung bzw. Zusammenfüh-

rung der Internetseiten war uns leider

aus Zeitgründen noch nicht möglich.

Weitere Informationen erhalten Sie

daher vorerst weiter unter www.was-

serzweckverband-buchberggruppe.de

bzw. unter www.wasserzweckver-

band-straubing-land.de 

Ihr Wasserzweckverband 

Straubing-Land

Wasserzweckverband 

Straubing-Land

94315 Straubing, Leutnerstr. 26

Telefon: 09421/9977-0

Telefax: 09421/9977-99

E-Mail: poststelle@wzv-sr.bayern.de

Entstörungsdienst: 09421/9977-77

Steuer-Nr.: 162/114/20530

Martin Wiethaler & Lydia Hecht
Telefon 09964 610190 Fax 09964 610192 Mobil 0160 90521581

In unserem Wurzelgarten 

» Bio-Erdbeeren
» Bio-Johannisbeeren
» Bio-Himbeeren
» Bio-Gemüse
» alles zum Selberernten

Unser Selbsterntefeld befindet sich in 
94356 Kößnach neben Fliesen Bambl.

Dienstag - Sonntag
9.00 - 18.00 Uhr

WURZELGARTEN
zurück
zu den Wurzeln

Bitte nach Erdbeersaison 

geänderte Öffnungszeiten 

beachten!

Martin Wiethaler & Lydia Hecht
Telefon 09964 610190 ∙ Fax 09964 610192 ∙ Mobil 0160 90521581

wiethaler@biogemuesebau.de · www.biogemuesebau.de

Alles zum 

selber Ernten!

In unserem 
Wurzelgarten 
finden Sie verschiedene 
Bio-Gemüse wie:

» Frühkartoffeln » Tomaten
» Verschiedene Salate
» Zucchini » Spitzkraut
» und vieles mehr

Außerdem finden Sie bei uns noch:

» Bio-Erdbeeren, Bio-Blaubeeren und  
» Bio-Himbeeren und Johannisbeeren

Unser Selbsterntefeld
 befindet sich in 
94356 Kößnach 
neben Fliesen Bambl. 

In Facebook finden Sie
uns unter Wurzelgarten. 

Kontrollnummer: 
DE-ÖKO-006

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr 
Freitag: 9.00 Uhr – 19.00 Uhr 
Samstag 9.00 Uhr – 15.00 Uhr 

Scheften 5 · 94365 Parkstetten
Telefon: 09422 /4034756 · Telefax: 09422 /8074244

Mobil: 016097200033 · E-Mail: a.heisinger@gmx.de
Unser Betrieb ist zertifiziert nach DIN 1090 EXC 2.

Schlosserei - Spenglerei
● Vordächer
● Balkonanlagen
● Zaunanlagen
● Blechbearbeitung
● Schweißkonstruktionen
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Herbst-Winter-Basar

Die größte 
Aloe-Plantage

der Welt

Über 30 Mill.
Aloe-Pflanzen

Über 100 Mill.
zufriedene

Kunden

Unsere Kraft ist die Natur.

Aloe Vera von Forever Living
WIR VERSPRECHEN NICHT, WIR GARANTIEREN!

Weltmarktführer
seit 1978 HKS - Vital Info Zentrum · Tel.: 09421 - 90714 · www.hks-vitalshop.de

Du bist nie zu alt um jung zu bleiben!

Aufgrund der jetzigen Situation ist noch unklar, ob

der nächste Herbst-Winter-Basar wie geplant am

12.09.2020 stattfinden kann. 

Als Ausweichtermin steht der 17.10.2020 im Raum.

Eventuell entspannt sich die Corona-Lage bis dahin...

Wir suchen Sie ab 01.09. als

Leiter*in 
 
für die 
vhs-Außenstelle Parkstetten 

Sie übernehmen die erfolgreichste vhs-Außenstelle im Landkreis 
Straubing-Bogen und sind verantwortlich für die Planung, Bewerbung und 
Durchführung von rund 80 Kursen, Workshops und Vorträgen pro Jahr. 
Dabei können Sie auf einen treuen und erfahrenen Stamm an Kursleitern 
zurückgreifen und damit etablierte und beliebte Angebote leicht weiterfüh-
ren. Gleichzeitig haben Sie großen Gestaltungsspielraum für neue Ideen 
und kreative Angebote. Ihr Erfolg bestimmt auch die Höhe Ihrer Auf-
wandsentschädigung. Unterstützt werden Sie bei Ihrer Aufgabe von der 
vhs-Geschäftsstelle in Oberalteich, die für Sie den Großteil der Verwal-
tungsarbeit übernimmt.  

senden Sie ihre Bewerbung (Anschreiben, Foto und Lebenslauf) bitte an 
vhs@vhs-straubing-bogen.de 
Für Auskünfte steht Ihnen die vhs-Geschäftsstelle unter o.g. Telefonnum-
mer gerne zur Verfügung.

Volkshochschule  
Straubing-Bogen

Telefon: 09422 505-600  |  Telefax: 09422 505-620  |  vhs@vhs-straubing-bogen.de
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Wir sagen wehmütig Servus 
und richten ein ganz großes 
Dankeschön an

Christl Eder 
 
für 30 Jahre Leitung der 
vhs-Außenstelle Parkstetten 

Frau Eder beendet im August 2020 ihre Tätigkeit für die vhs Strau-
bing-Bogen. Allein in den letzten zehn Jahren organisierte Frau 
Eder als Außenstellenleiterin 1.024 Kurse mit 11.532 Teilnehmern. 
Sie baute mit großem Engagement, unermüdlichem Eifer, einem 
guten Gespür für attraktive Angebote und ihrer menschlichen Art 
die Außenstelle Parkstetten zur erfolgreichsten im Landkreis auf. 

Wir wünschen Frau Eder alles Gute für die Zukunft, keinerlei Lan-
geweile, viel Freude bei ihren Unternehmungen, beste Gesundheit  
und eine schöne Zeit und sagen 

vergelt‘s Gott, Frau Eder!

Volkshochschule  
Straubing-Bogen
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- WOHNEN IN STEINACH -
FÜR KAPITALANLEGER & EIGENNUTZER

6 WE, 2-3 Zi. Whgn.,
ca. 59 m2 - 84 m2 Wfl.,

Terrassen & Balkone,
Baubeginn Frühjahr 2020,

provisionsfrei direkt vom Bauträger!

VK Bauträger GmbH
Innere Passauer Straße 4 • 94315 Straubing

Hans Kreittmayr
Tel.: 0 94 28 / 94 90 73 • www.immobilien-hk.de
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fwd-niederbayernobpf@lgst.brk.de   www.freiwilligendienste-brk.de 
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Backen Sie mit uns in die

Zukunft!

…mehr als 100 Jahre Bäckerei

Unser Familienunternehmen
traditionell & modern

bildet aus:

 Bäcker|in
 Konditor|in

 Fachverkäufer|in

ab dem 1. Lehrjahr:

€ monatlich
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Um die Jugendarbeit und die sportlichen Erfolge weiter

nach vorne zu treiben, absolvierten zwei unserer Schüt-

zenbrüder den „Lehrgang zum Vereinsübungsleiter“.

Diese Ausbildung befähigt die Absolventen, die Grundla-

gen an Schießanfänger weiterzugeben und Kinder und Ju-

gendliche am Schießstand zu beaufsichtigen. Sie wurden

vor allem im Umgang mit Jugendlichen speziell ausgebil-

det. Dies umfasst pädagogische und natürlich auch recht-

liche Inhalte. Dieser Herausforderung stellten sich Florian

und Sebastian Pscheidl. Um die ganze Bandbreite des

Schießsportes weitergeben zu können, wurden die zukünf-

tigen Vereinsübungsleiter in verschiedenen Disziplinen

des Bayerischen Sportschützenbundes (BSSB) geschult.

Dazu zählten neben den standardmäßigen Arten wie dem

Luftgewehr und der Luftpistole auch die nicht so weit

 verbreiteten und durchaus komplexeren Arten des Schieß-

sportes wie der „Dreistellungskampf“ und das „Duellschie-

ßen“ mit Luftpistole mit Magazin. Beim Dreistellungskampf

wird in drei verschiedenen Positionen geschossen: im Lie-

gend-, Kniend- und Stehendanschlag. Bei dieser Sportart

ist es äußerst wichtig, sein Gewehr in- und auswendig zu

kennen, da hierbei feinste Einstellungen vorgenommen

werden müssen, um in das absolute Zentrum – in das so

genannte „Plattl“ – zu treffen. Diese Ausbildung übernah-

men der Gaujugendleiter Andreas Bachl und Lehrgangs-

leiter Walter Lohmüller in praktischen sowie theoretischen

Einheiten. Herr Lohmüller ging auf Themengebiete wie die

„korrekte Stellung“, den „äußeren Anschlag“ und die

Strukturierung des bayerischen Sportschützenbundes ein.

Herr Bachl unterwies die Anwärter in den anwendungs-

technischen Bereichen und in der korrekten Atmung. Um

das Leistungsniveau der Schützen zu steigern, bekamen

die neuen Vereinsübungsleiter einige Tipps zum Thema

„Korrekturmaßnahmen“, wenn das Schussbild zum Bei-

spiel zu hoch oder zu tief ist, um dadurch in die Mitte zu

kommen. Der Lehrgang umfasste vier Wochenenden und

wurde mit einer Prüfung über die erlernten Inhalte abge-

schlossen. 

Dass der Lehrgang bereits Wirkung zeigt, sieht man an

dem neuen Training unserer Jugend mit eigenem Trai-

ningsplan. Dieses wird von Florian Pscheidl vermittelt und

umgesetzt, damit den Jungschützen mehr Sicherheit und

ein besseres Schussbild vermittelt werden kann. 

Hast Du nun auch Lust bekommen, bei uns mitzuschie-

ßen, dann melde Dich bitte einfach per E-Mail bei uns. Wir

freuen uns auf Dich.

E-Mail: donauschuetzen-reibersdorf @outlook.de

Text: Franz Listl, Foto: Bettina Simmel

Neue Vereinsübungsleiter 
bei den Donauschützen Reibersdorf

Die erfahrenen Damen möchten ein wenig kürzertreten,

darum suchen wir für die neue Saison interessierte

Sportbegeisterte, die zu uns ins Team kommen wollen.

Teamgeist und Geselligkeit sind uns wichtig. Stock und

Platten stellen wir zur Verfügung. Wir freuen uns auf

dich/euch.

Trainingstag ist immer am Dienstag ab 19.30 Uhr

auf den Stockbahnen des EC Rothammer am

Sportgelände Parkstetten.

Durch die Corona-Krise ist momentan nur ein Training

für Vereinsmitglieder möglich.

Wenn trotz allem Interesse besteht – irgendwann ist ja

hoffentlich die Krise mal zu Ende – setze dich bitte über

meine Handynummer für weitere Infos mit mir in Ver-

bindung.

Ansprechpartnerin:  

Andrea Kiefl, Handy 0151-15 14 91 30

Wichtige Info, für alle Leit ( Mädchen und Damen ), de
des Stockschießen bei den EC Rothammer-Damen g‘freit.
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Die neue Jagdgenossenschaft Park-

stetten schloss sich im Sommer 2019

aus den drei Jagdgenossenschaften

Reibersdorf, Unterharthof und Park-

stetten (alt) zusammen. Zu ihrer ers-

ten Jahreshauptversammlung trafen

sich am Donnerstag, 27.02.2020, 34

Jagdgenossen in Parkstetten im Café

Speiseder. Jagdvorsteher Alois Lum-

mer konnte neben den Jagdgenossen

auch Bürgermeister Heinrich Krempl,

die Jagdpächter Thomas Grundler,

Alois Rothammer, Hans Winklmeier

und deren Jägerschaft begrüßen.

Nach dem Rechenschaftsbericht des

Jagdvorstehers und dem Kassenbe-

richt durch den Kassier Thomas

Friedl wurde die Vorstandschaft von

den Mitgliedern einstimmig entlastet.

Für die Verwendung des Jagdpacht-

schillings wurde der Versammlung

unter anderem der Kauf einer Cam-

bridge-Walze und ein Zuschuss für

den gemeindlichen Feldwegebau vor-

geschlagen. Die Jagdgenossen stimm-

ten diesem Vorschlag zu.

Der scheidende Bürgermeister Hein-

rich Krempl dankte den Mitgliedern

für die gute Zusammenarbeit in den

vergangenen Jahren seiner Amtszeit

und stellt fest, dass sich die Feldwege

in einem guten Zustand befänden. Au-

ßerdem begrüßte er die Entschei-

dung der Jagdgenossen, sich zu einer

einzigen Jagdgenossenschaft zu ver-

einigen. 

Vor dem Jagdessen berichteten die

drei Jagdpächter über das abgelau-

fene Jagdjahr. Übereinstimmend stell-

ten sie fest, dass aus Sicht der

Jägerschaft die Situation teilweise dra-

matische Ausmaße annehme. Vor

allem sei dies beim Niederwild zu

spüren, welches im letzten Jahr prak-

tisch nicht bejagt werden konnte. Als

Grund nannten die Jäger den immer

größer werdenden Freizeitdruck, dem

das Wild ausgesetzt sei. Ebenso sei

die Bestellung der Felder für die Ent-

wicklung der Wildpopulation von gro-

ßer Bedeutung. Hier wurden alle

aufgefordert, auf das Wohl der Wild-

tiere und deren Lebensraum zu ach-

ten.

Text: Markus Fischer

Jagdgenossenschaft Parkstetten kauft Walze
Erste Jahreshauptversammlung im Café Speiseder

Bei Fußproblemen bieten wir Ihnen:
● Beratung zur Fußgesundheit
● Orthopädische Maßschuhe
● Einlagen für Schuhe und Sportschuhe
● Einlagen & Schuhzurichtungen

für Arbeitssicherheitsschuhe 
● Konfektionsschuh-Korrekturen
● Bequemschuhe von Finn Comfort
● Reparatur Ihrer Schuhe
Kommen Sie doch einfach vorbei!

Hebbelstraße 3 · Telefon 09421/50686 · 94315 Straubing - Parkplätze vorm Haus

Besuchen Sie unsere 
gemütliche Caféecke!

Liebevolle deutschsprechende Altenpflegehelfer/innen bieten

24h Rundumpflege
Inh.: Anne Saller
Lerchenring 27 · 94377 Steinach · Telefon: 094 28 / 90 30 33

Sie zerreißen immer noch Pappkartons,
damit sie in die Papiertonne passen???

Bringen Sie die Kartons während der
Öffnungszeiten in den Wertstoffhof –
dort steht nämlich ein Presscontainer,
in den Sie mühelos den kompletten
Karton einwerfen können!

Wir geben 

Ihnen einen 

kleinen Tipp: 
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Im April endete für unseren langjäh-

rigen Bürgermeister Heinrich Krempl

die Amtszeit. Dies nahm der Eltern-

beirat zusammen mit dem Förderver-

ein des Kindergartens sehr gerne und

sehr dankbar zum Anlass, um sich

bei ihm mit einem kleinen Präsent zu

bedanken. Der Vorsitzende des El-

ternbeirats Thomas Winterstetter

dankte ihm für die konstruktive Zu-

sammenarbeit. Die Gemeinde hatte

zu jeder Zeit ein offenes Ohr für die

Belange des Kindergartens. Oft wurde

schnell und unbürokratisch zum

Wohle unserer Kinder gehandelt und

entschieden. Herr Krempl nahm sich

immer gerne die Zeit, um dem Eltern-

beirat bei der einen oder anderen

Sorge zu helfen. 

Wir, der Elternbeirat, möchten Ihnen

Danke sagen für die gute Zusammen-

arbeit und wünschen Ihnen alles Gute

für die Zukunft.

Text: Verena Brandl

Foto: Brigitte Krempl

Elternbeirat der Kita 
bedankte sich bei Heinrich Krempl

Telefon:

0 94 21 / 8 78 40

Pizzaladen
Eiscafe
Pizzaladen
Eiscafé

anrufen - bestellen - abholen

Telefon:

0 94 21 / 8 78 40

Straubinger Straße 38
94365 Parkstetten

Öffnungszeiten ab April:
Montag bis Samstag: 11 Uhr bis 22 Uhr

Sonntag: 12 Uhr bis 22 Uhr
Dienstag Ruhetag

Gerne bereiten wir Ihre Pizza 

auch mit Dinkelteig zu.

Genießen Sie unser selbst -

gemachtes italienisches Eis
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Aufgrund der Corona-Pandemie be-

steht in der Kita St. Raphael in Park-

stetten ein Betretungsverbot. Für

Kinder, deren Eltern beispielsweise in

systemrelevanten Berufen tätig oder

alleinerziehend sind, ist jedoch eine

Notbetreuung erlaubt. Diese wird

nach und nach ausgeweitet, so dass

seit Ende Mai auch wieder die Vor-

schulkinder in die Einrichtung kom-

men dürfen. Um den Kontakt zu den

anderen Kita-Kindern aufrecht zu er-

halten, hat sich das Team ein Briefkas-

ten-System ausgedacht: Für jedes

Kind ist am Zaun ein persönlicher

Mini-Briefkasten angebracht worden.

Jeden Mittwoch erwartet die Kinder

neue „Post“, die sie sich abholen kön-

nen. Von Basteln bis zu Geschichten

ist für jeden etwas dabei!

Auf diesem Weg möchte das Team

mit allen Kindern und Eltern in dieser

außergewöhnlichen Zeit verbunden

bleiben.

Text: Petra Klostermeier/Fotos: br

Wir vermissen euch! 
Kita in der Corona Zeit
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Ein junger Kuckuck wird von den Stiefeltern "Bachstelzen" gefüttert. In der Nähe von Aufroth haben die Bachstelzen ein

Nest in ein Futterhaus gebaut. Nach dem Schlüpfen hat der junge Kuckuck seine Stiefgeschwister aus dem Nest geworfen.

Wir sind gespannt, ob er aus dem Unterschlupf später einmal raus kommt, wenn er weiter so futtert.

Text/Fotos: Peter Seubert
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Am Freitag, 21.02.2020, veranstalteten

wir für die damals bevorstehenden

Kommunalwahlen eine Podiums- dis-

kussion, an der alle vier Bürgermeis-

ter-Kandidaten teilnahmen. Das tolle

und aufschlussreiche Event fand im

Pfarrheim statt und fand großen An-

klang. Trotz unterschiedlicher Ansich-

ten blieb es größtenteils fair.

Auch unser jährliches internes Stark-

bierfest, welches wir am 29.02.2020 in

Tracht mit selbstgemachten Brotzeit-

platten und Volksmusik zelebrierten,

war wie immer ein voller Erfolg.

Text: Sarah Ramic

Fotos: KLJB Parkstetten

KLJB veranstaltete 
Podiumsdiskussion und Starkbierfest

Ein voller Erfolg war wie immer das interne Starkbierfest.

Großen Anklang fand die Podiumsdiskussion im Februar
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Momente werden kurz festgehalten… Fotos: Katharina Schub

Harthofer Straße 10
94365 Parkstetten

PFLASTERBAU GEBHARD
Erdbauarbeiten, Lader- und Minibaggerarbeiten

Tel. 0 94 21/ 217 51
0151/16 68 55 68

Fax 0 94 21/ 96 38 30
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Kinderaktionen in Coronazeiten
An Pfingsten feiert die Kirche ihren Geburtstag. Erst als

der Heilige Geist in Feuerzungen auf die Freunde Jesu,

die Jünger, vom Himmel herabkommt, gehen sie in alle

Welt und verkünden, was Jesus ihnen gesagt hat. Die Bot-

schaft Jesu breitete sich aus! 

Ein weiteres Zeichen für den Hl. Geist ist neben den Feu-

erzungen auch die Taube. Sie kommt bei der Taufe Jesu

schon vor. 

So sind die Kinder eingeladen, eine selbstgebastelte Taube

oder ein Bild von einer Feuerzunge in den Kirchen Ober -

alteich, Parkstetten und Reibersdorf bis Ende Juni abzuge-

ben. In den Kinderecken der Kirchen Parkstetten und

Oberalteich sowie in Reibersdorf gibt es auch dort Mög-

lichkeiten zur Abgabe.

Die aktuellen Regeln der Kontaktbeschränkung, wie z. B. der Abstand von mindestens 1,5 m, muss beim

Besuch der Kirchen eingehalten werden.

Die Taube kann ganz nach Belieben gebastelt werden. Sie sollte nur eine gewisse Leichtigkeit besitzen,

da wir sie in den Kirchen zu Pfingsten aufhängen möchten. Tipps gibt es auf unserem neuen Padlet

unter padlet.com/agierlplail/KiKiOberalteich_Parkstetten.

Als Dankeschön kann sich jedes Kind wieder ein Minibilderbuch zu Pfingsten mitnehmen!

Kontakt: Gemeindereferentin Andrea Plail, Tel. 09422/402064

Padlet der Pfarreiengemeinschaft 
für die Kinderkirche

Birgit Schöberl  aus Parkstetten vom Kinderkirchenteam hat für

die Kinderkirche der Pfarreiengemeinschaft ein sogenanntes

Padlet erstellt. 

Vielen herzlichen Dank dafür!!!

Ein Padlet funktioniert wie eine digitale Pinnwand und kann

als virtuelle Kinderkirche genutzt werden. Auch auf diese Weise

können wir nun mit euch Kindern in Kontakt kommen und ihr

mit uns. 

Schaut doch zusammen mit euren Eltern unter

padlet.com/agierlplail/KiKiOberalteich_Parkstetten. Da könnt

ihr Bekanntes und Neues rund um unsere Kinderkirche entde-

cken!

·  Manualtherapie ·  Lymphdrainage

·  E-Technik nach Hanke

·  Kiefergelenkbehandlung

·  Osteopathie nach ärztlicher Verordnung

·  Hausbesuche

·  Krankengymnastik auch auf 
neuro physio logischer Grundlage 
nach Bobath

Wechselndes Angebot gesundheits-therapeutischer Maßnahmen (Becken boden-  
& Wirbelsäulengymnastik, Dorn-Therapie, Thailänd. Massagen uvm)

Unser Therapieangebot
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Entspannte Stehmeditation 

(Fotos: Fam. Meier)

Locker in den Feierabend

(Foto: Elfriede Marxreiter)

Franz Xaver Biendl hält das Sport-

und Gesundheitsangebot des Vereins

am Laufen und liegt damit voll im

Trend. 

Sportstätten sind zurzeit in ganz Bay-

ern gesperrt. Wie geht ihr bei der Abt.

Fit&Aktiv des RSV Parkstetten damit

um?

Wir haben unsere Mitglieder und Kurs-

teilnehmer gebeten, sich selbst fit zu

halten, nachdem gemeinsamer Sport

nicht mehr möglich war. Darüber hi-

naus war für mich sofort klar: Wir ma-

chen weiter, nur wie? 

Ich testete verschiedene Plattformen

für Videokonferenzen auf deren Taug-

lichkeit. Im Vordergrund stand hier für

mich auch die einfache Handhabung

für die Teilnehmer, ob per Computer,

Tablet oder Handy. Nach kurzer Zeit

stand der Plan und ich biete – nicht

nur für Mitglieder des RSV, sondern

derzeit für die gesamte Bevölkerung –

dienstags eine kostenlose Online-Trai-

ningsstunde an.

Ist dir die Umsetzung leicht gefallen?

Ich mache das Training von Zuhause

aus. Man muss sich schon umgewöh-

nen. Wie sind die Lichtverhältnisse,

stimmt die Kameraperspektive, sind

alle Teilnehmer online? 

Es ist nicht alles perfekt, muss es aber

auch nicht sein. Gute Trainingsvideos

gäbe es ja viele. Wichtig sind für mich

aber der persönliche Kontakt und die

Möglichkeit, auf die Teilnehmer indivi-

duell eingehen zu können. 

Wie ist die Resonanz der Teilnehmer

auf das Online-Angebot?

Erfreulicherweise sind immer mehr als

15 Teilnehmer, teils mehrere Personen

pro Haushalt, beim Onlinetraining mit

dabei. Wichtig ist mir auch, dass der

persönliche Kontakt dabei nicht zu

kurz kommt. Ich merke, dass die

Leute die Gemeinschaft vermissen

und sich freuen, dass es hier die Mög-

lichkeit gibt, sich auszutauschen.

Wie geht es zukünftig weiter?

Ich hoffe natürlich, dass demnächst

Sport wenigstens in Kleingruppen wie-

der erlaubt sein wird. Was dann kon-

kret im Sommer möglich ist, muss

man sehen und flexibel darauf reagie-

ren. Das Herbst- und Winterprogramm

haben wir aber fest im Blick und es

steht bereits so gut wie fest; wenn es

nötig ist, auch wieder online.

Das Interview führte Anita Sparrer im

Mai 2020 mit Franz Xaver Biendl.

Foto: Franz Xaver Biendl

RSV Fit&Aktiv: Parkstetten hält sich online fit
Im Gespräch mit Sportübungsleiter Franz Xaver Biendl
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Lederhosenfitness und Prost (Foto: Johannes Hentschel) …und jetzt noch hoch mit dem Bierkrug (Foto: Fam. Panten)

Fitness im Wohnzimmer (Foto: Fam. Kergel) Fitness und Entspannung im Garten (Foto: Fam. Bauer)
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Bewegung und Entspannung, Sport

und Gesundheit stehen bei „Fit&Aktiv“

im Vordergrund. Erweitertes Angebot

für Parkstetten und darüber hinaus –

nicht nur für Vereinsmitglieder.

Das Angebot der Abteilung Fit&Aktiv

an Kursen und Treffs wurde und wird

ständig angepasst und erweitert. Zu-

letzt wurde das Sportangebot online

weitergeführt, nachdem die Sportstät-

ten behördlich gesperrt wurden. 

Das neue Herbst- und Winterpro-

gramm präsentiert sich mit Kursange-

boten an drei Abenden. Zum

bewährten „Fit durch Kraft“-Training

wird das Präventionstraining „Fitness

am Feierabend“ und eine Stunde Qi-

Gong angeboten. 

„Fitness am Feierabend“ dient

überwiegend der Gesunderhaltung

mit den Schwerpunkten Beweglich-

keit, Koordination und Gleichgewicht.

Ein Training für Alt und Jung, das

jeder Teilnehmer seiner persönlichen

Konstitution anpassen kann.

„Fit durch Kraft“ ist ein Ganzkörper-

training ohne Geräte mit etwas sport-

licherem Anspruch. Die Übungen –

nur mit dem eigenen Körpergewicht

– stärken die Muskulatur insbeson-

dere im Rumpfbereich und fördern

die Stabilität.

QiGong zeichnet sich durch ruhige,

weiche und fließende Bewegungen

aus; Muskulatur und Geist werden

sanft gestärkt. Für jeden die Chance,

den Alltagsstress hinter sich zu

 lassen. Ideal auch für jeden, der sein

Erlerntes aus den jährlichen Präventi-

onskursen vertiefen möchte.

Fortlaufend gibt es weiter unsere offe-

nen Slowrunning- und NordicWal-

king-Treffs. Spontane Ausflüge, wie

Radtour oder Wanderung, könnten

bei Interesse das Angebot noch ab-

runden. Neben den bisherigen Mög-

lichkeiten (Straubinger Tagblatt,

Aushänge,  Facebook, WhatsApp),

sich über unser Angebot zu informie-

ren, gibt es  zukünftig einen Newslet-

ter „Fit&Aktiv“. Interessiert? Dann

melden Sie sich bei hentschel.chris-

tian@t-online.de oder f.x.biendl@t-on-

line.de. 

Alles neu macht der Mai
Fit&Aktiv erweitert Angebot

Natürlich und klar präsentiert sich 
das neue Programm
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Die Fußballabteilung des RSV Park-

stetten konnte sich über eine großzü-

gige Spende der Firma Metallbau

Andreas Heisinger freuen. Der in

Scheften bei Parkstetten ansässige

Metallbauer Andreas Heisinger über-

reichte persönlich dem Vorstand des

RSV, Björn Spielvogel, fünf Fußball-

Dummies, die für Trainingszwecke im

Jugend- und Seniorenbereich ange-

schafft wurden. Die großen und klei-

nen Fußballer des RSV Parkstetten

nahmen die Trainingsgeräte im Wert

von 260 Euro dankend entgegen. 

Text: Roland Niedermeier

Jürgen Hafner

Foto: Jürgen Hafner

Fußball-Dummies für den 
RSV Parkstetten gespendet 

Die zwei jungen Nachwuchsspieler, Vorstand Björn Spielvogel (3.v.l.) und Roland Niedermeier (rechts) freuten sich sehr

über die Fußball-Dummies, die Andreas Heisinger (2.v.r.) gespendet hat. 

         
    

         

IHR ZUVERLÄSSIGER 
ENERGIEPARTNER 

 
 

Besuchen Sie uns 
auch auf Facebook! 

Nusser Mineralöl GmbH | Industriestraße 16, 94315 Straubing 
Tel.: 09421  5527 0 | info@nusser-mineraloel.de 
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Der letzte Stammtisch der „Rosenrunde“ bei unseren Wirts-
leuten Brigitte und Alfons Doppelhammer im März 2020…

Liebe Brigitte, liebe Martina, lieber Alfons, 
ein herzliches Dankeschön für die wirklich schönen Abende über die vielen Jahre hinweg. 

Wir wünschen euch alles Gute und bleibt gesund!

Eure Damen von der Rosenrunde

Foto: Robert Kergel

Mit Sicherheit mehr erreichen.

www.fsp.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
Samstag

15.00 - 18.30 Uhr
09.00 - 13.00 Uhr

FSP Fahrzeug-Sicherheitsprüfung GmbH & Co. KG

Gewerbering 7, 94377 Steinach
Kfz-Prüfstelle Stöger

Hauptuntersuchung inkl. UMA* gem. § 29 StVZO 
*Untersuchung des Motormanagement- und Abgasreinigungssystems

Änderungsabnahmen gem. § 19.3 StVZO

Untersuchungen BOKraft gem. §§ 41, 42 BOKraft

Betriebssicherheitsprüfung (ehem. UVV-Prüfungen)

Sicherheitsprüfungen

www.stoeger-fahrzeugpruefungen.de

M 0171 83 50 087

T  09428 94 95 20
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Mittagsbetreuung der Schule
 Parkstetten erstrahlt im neuen Glanz

Wir haben die kinderfreie Zeit genutzt und die Innenräume

und den Garten neu gestaltet, in die Jahre gekommene Ge-

genstände ausgetauscht, es wurde geschliffen, gepinselt

und gebastelt. 

Nach intensiver Arbeit und tatkräftiger Unterstützung

durch unseren Hausmeister Georg Falzboden präsentieren

wir hiermit unsere tolle Wohlfühloase: 

Es grüßt das Mittagsbetreuungsteam

Rosi Landstorfer (staatl. gepr. Kinderpflegerin)

Petra Ducht (staatl. gepr. Kinderpflegerin)

Christine Scherer (Mittagsbetreuungskraft)

Brigitte Peter (Mittagsbetreuungskraft)
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Für die fleißigen Bienen gilt Gott sei Dank keine

Ausgangsbeschränkung. 

Blick von Münster aus über den Dungau nach Straubing

Die Taube passt auf, dass alle schön brav
zu Hause bleiben☺…

Eindrücke aus der „Corona-Zeit“ … Text/Fotos: Kathrin Friedl

Ein Glücksbringer in die-

ser stillen, verrückten

und besonderen Zeit. 

So still und einsam empfindet
man es manchmal…

46
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Informatives für unsere Seniorinnen und Senioren
Rotkreuzdose

Mit einer Rotkreuzdose kann man alle lebenswichtigen In-
formationen (z. B. Gesundheitsdaten, Medikamenten-
pläne, Kontaktdaten, Patientenverfügung) für Notfälle
 bereithalten. Hinweisaufkleber an der Wohnungstür sowie
am Kühlschrank signalisieren den Helfern, dass es eine
solche Dose gibt. Der Aufbewahrungsort für die Dose ist
der Kühlschrank. Die Rotkreuzdose erhalten Sie für 5 Euro
u.a. bei uns in der Gemeindeverwaltung. 

Notfallmappe der Gemeinde
In der Notfallmappe der Gemeinde Parkstetten können Sie
für Notfälle klare Handlungsanweisungen (z. B. Vorsorge-
vollmachten, Patientenverfügung) und Informationen (Ver-
sicherungsdaten, Allergien, Medikamentenplan, uvm.)
hinterlegen. Die kostenlose Notfallmappe erhalten Sie bei
uns in der Gemeindeverwaltung. 

Kostenloser Lieferservice für Arzneimittel 
Apotheke St. Georg, Tel. 09421 8467-0
Apothekerin Sonja Rothammer
Bitte rufen Sie uns an. Falls niemand ans Telefon geht,
sprechen Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnummer auf
den Anrufbeantworter.
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 8.30 bis 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 8.30 bis 18.00 Uhr;
Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr

Seniorenkino in Straubing
Einen Filmnachmittag verbringen kann man immer am 1.
oder 2. Dienstag im Monat im Citydom Straubing, There-
sienplatz 23, im Kino 3. Ein barrierefreier Zugang mit Auf-
zug ist über den Eingang Bernauergasse möglich.
Unkostenbeitrag: 2 Euro  
Nächste Termine: 
07. Juli 2020, 13.00 Uhr
08. September 2020, 13.00 Uhr
Termine aufgrund der derzeitigen Lage unter Vorbehalt!

Seniorenratgeber des Landkreises Straubing-Bogen
Den Seniorenratgeber des Landkreises Straubing-Bogen
finden Sie im Internet unter www.senioreninfo-straubing-
bogen.de.

Seniorenfachstelle im Landkreis Straubing-Bogen
Die Seniorenfachstelle im Landratsamt Straubing-Bogen
ist Anlaufstelle für Probleme, Sorgen und Nöte älterer
Menschen. Ansprechpartnerin: Kathrin Haberl,  Tel. 09421
973528, E-Mail: seniorenfachstelle@landkreis-straubing-
bogen.de

Seniorenstammtisch
Senioren treffen sich jeden Mittwoch ab 14 Uhr zum
Stammtisch im Café Speis eder. Kartenspieler erwünscht!

Seniorenturnen
Die VHS veranstaltet dienstags von 9 Uhr bis 10 Uhr im
Pfarrheim Parkstetten unter der Leitung von Christine Riedl
ein  Seniorenturnen für Frauen und Männer. 
Anmeldung bei Frau Eder, Tel. 09421 21606.

Essen auf Rädern
Der Menü-Service des Bayerischen Roten Kreuzes liefert
mit dem FrischeMobil täglich ein frisches und heißes Menü
nach Hause, auch an Wochenenden und Feiertagen. Alle
Menüs werden nach neuesten ernährungswissenschaftli-
chen Erkenntnissen mit natürlichen Zutaten zubereitet und
sind frei von künstlichen Zusätzen. Informationen unter
Tel. 09421 9952-7604.

Seniorentaxi
Mit „seniormobil“ verbessert der Landkreis Straubing-
Bogen die Verkehrsmobilität von Senioren. Der Landkreis
gibt hierzu an Senioren  Wertschecks aus, die die VSL-Bus-
unternehmen, die DB Regio mit der Gäubodenbahn sowie
die teilnehmenden Taxiunternehmen in Höhe des Nenn-
wertes als Zahlungsmittel akzeptieren. 
• Für alle ab 70 Jahren 

(mit Hauptwohnsitz im Landkreis Straubing-Bogen).
• Start/Ziel der Fahrt muss 

im Landkreis Straubing-Bogen liegen.
• Die Wertschecks gibt es im Wert von 2, 5 und 10 Euro.
• 50% Ermäßigung auf Kartenwert. 

Die verbleibenden 50% übernimmt der Landkreis.
Die seniormobil-Wertschecks erhalten Sie u.a. bei uns in
der Gemeindeverwaltung. 

Gerätegestütztes Gesund heitstraining
unter medizinisch fachlicher Anleitung 
in der Praxis für  physikalische Therapie Dietmar Kanert,
 Kirchplatz 6, 94365 Parkstetten, Tel. 09421 89449. 
Jeden Mittwoch ab 13 bis 17 Uhr

Ansprechpartner bei Fragen und Anliegen:
Seniorensprecher:
Herbert Gayring, Tel. 09421 23863
Pröllerweg 3, 94365 Parkstetten,
Franz Listl, Tel. 09421 80971
Arberstraße 5, 94365 Parkstetten,
Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung:
Andrea Baumann, Tel. 09421 9933-0
Birgit Rohrmüller, Tel. 09421 9933-29



Voriges Jahr wurden Johann Häusler

und Franz Schmidbauer von der

Handwerkskammer geehrt und erhiel-

ten neben  dem goldenen Meisterbrief

auch die Anstecknadel mit dem Gol-

denen „M“ verliehen. 

Das Handwerk leidet schon seit ge-

raumer Zeit unter massiven Mangel

an Auszubildenden und Fachkräften.

Darunter fällt auch das Handwerk des

Kfz-Mechatronikers. Der Tätigkeitsbe-

reich des Kfz-Mechatronikers ist heute

sehr vielfältig. Denn die modernen

Fahrzeuge sind hochkomplex und

verfügen über sehr viel Technik.

Zudem tragen sie eine große Verant-

wortung auf ihren Schultern und dür-

fen sich daher kaum Fehler erlauben.

Deswegen haben wir uns entschlos-

sen, die beiden Kfz-Mechanikermeis-

ter zu interviewen:

Sie haben vor über 35 Jahren den

Beruf als Kraftfahrzeugmechaniker

erlernt. Haben Sie Ihren Entschluss

damals, Kfz-Mechaniker zu lernen, je

bereut bzw. würden ihn heute noch-

mals lernen?

Herr Häusler:

Diesen beruflichen Weg würde ich je-

derzeit wieder einschlagen. Es ist

meine Berufung und ich möchte nichts

anderes machen. Wenn man das

Hobby zum Beruf macht, fällt es

einem nicht schwer, rund um die Uhr

zu arbeiten, um erfolgreich zu sein. 

Herr Schmidbauer: 

Bereut hab ich das nie. Ich würde es

sofort wieder lernen. Ich habe mein

Hobby, meine Leidenschaft, zum

Beruf gemacht. Perfekter geht es nicht. 

Herr Schmidbauer, was hat sich im

Laufe der 35 Jahre alles verändert?

Früher hatte man mit der Elektrik zu

tun und heute größtenteils mit der

Elektronik. Es liegen Welten dazwi-

schen. Das sieht man alleine zum Bei-

spiel an der Technik der heutigen

Dieselautos. Früher haben sie 10 Liter

Diesel geschluckt und waren eine

„Schlaftablette“. Heute ist es ganz an-

ders. Früher war es die Mechanik –

heutzutags wird alles ferngesteuert.

Diesen Schritt musste man einfach

mitgehen, ob man will oder nicht  –

denn: Entweder gehst du mit der Zeit

oder man geht mit der Zeit. Sicher

muss man sich immer wieder weiter-

bilden und Schulungen besuchen, um

dieser schnelllebigen Zeit gerecht zu

werden. Aber es macht auch Spaß,

sich immer wieder Neuem zu stellen.

Gott sei Dank, denn dann bleibt man

auch nicht stehen.  

Herr Häusler, wie sieht Ihre berufli-

che Laufbahn aus?

Nach meiner Ausbildung zum Kfz-Me-

chaniker und zum Kfz-Kaufmannsge-

hilfen beim Autohaus Griesbeck

musste ich zur Bundeswehr. Dort

kümmerte ich mich im Instzug

(=Werkstatt) um Motorräder, Uni-

mogs, Lkws und Panzer. Nach der

Bundeswehr war ich bei der Firma

Mittermeier als LKW- und Omnibus-

fahrer angestellt. Dort arbeitete ich

auch viel in der Werkstatt mit. 1978

habe ich dann in einer kleinen Garage

in Reibersdorf angefangen und mich

selbständig gemacht. 1982 legte ich

die Meisterprüfung ab. Nachdem der

Betrieb immer besser lief, baute ich

eine größere Werkstatt. Neben der Au-

toreparaturwerkstatt und der Karosse-

rieinstandsetzungen bei Unfallautos

Johann Häusler und Franz Schmidbauer 
seit über 35 Jahren Kfz-Mechanikermeister

Johann Häusler nach der Überreichung des Goldenen Meisterbriefes

Franz Schmidbauer nach der Überreichung des Goldenen Meisterbriefes
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handelte ich auch mit An- und Verkäu-

fen von Autos. Nebenbei bin ich

immer noch gerne Bus gefahren. Eines

Tages wollte ich jedoch das über mei-

nem eigenen Betrieb machen und so

kam der Entschluss, auch Busfahrten

aufzunehmen. Der Firmensitz wurde

nach Parkstetten ins Gewerbegebiet

verlagert und ausgebaut. Zwei große

und bekannte Busunternehmen wur-

den von mir übernommen. Unsere

Busse sind für den Schulbusverkehr

und den  ÖPNV sowie für vier interna-

tionale Buslinien nach Bosnien, Kroa-

tien und Serbien im Einsatz. Ich habe

immer die Einstellung, dass ein Unter-

nehmer auf drei Beinen stehen sollte -

daher der Einstieg im Jahr 2006 ins

Immobiliengeschäft. Zudem bin ich Si-

cherheitsbeauftragter der Kfz-Innung.

Derzeit sind in unserem Ausbildungs-

betrieb neben meiner Familie noch 14

Mitarbeiter tätig. 

Herr Schmidbauer, wann haben Sie

sich selbständig gemacht?

Mein Vater hatte in der Ringstraße frü-

her eine Landmaschinenwerkstatt. Als

ich die Werkstatt meines Vaters 1987

übernahm, zeichnete sich bereits ab,

dass eine  Landmaschinenwerkstatt

langfristig mit dem Überleben auf-

grund des massiven Rückgangs der

Landwirtschaftsbetriebe extrem zu

kämpfen habe. Da ich mich immer

schon für Motoren und Autos interes-

sierte, stellte ich den Betrieb auf eine

Kfz-Werkstatt um. 1991 zogen wir in

unsere jetzige Werkstatt in die Strau-

binger Straße 5. 

Herr Häusler, was macht Ihnen am

meisten daran Spaß und welche Schat-

tenseiten gibt es in Ihrer Berufssparte?

Ich mache einfach alles gerne - egal,

ob ich Bus fahre, in der Werkstatt mit-

anpacke, am Bau helfe oder mich eh-

renamtlich engagiere. Ich habe das

notwendige Quäntchen Glück, bin ge-

sund, habe gute Kontakte zu meinen

Kunden und bin zufrieden. Ich bin ein

Mann der schnellen Taten – ich über-

lege kurz und bis andere fünfmal das

Für und Wider abwägen, handle ich

schon. Es macht einfach Spaß. 

Die Schattenseiten, ja, das sind die

ständigen Anforderungen durch Neue-

rungen. Immense Investitionen fallen

für Gerätschaften an, die man haben

muss, um mit der Zeit zu gehen. Von

den penibelsten Dokumentations-

pflichten ganz zu schweigen, die man

ja machen muss. Denn eine Anerken-

nung ist sonst schneller weg als man

schaut. 

Herr Schmidbauer, Sie haben eine ei-

gene Meisterwerkstatt in der Strau-

binger Straße und haben sich auf

Motoren- und Zylinderkopfinstand-

setzungen spezialisiert. Wie sind Sie

dazu gekommen? Was macht Ihnen

am meisten daran Spaß und welche

Schattenseiten gibt es in Ihrer Be-

rufssparte?

Die Faszination für Motoren war bei

mir von klein auf schon da. Deshalb

machte ich auch eine Lehre als Moto-

renbauer in der Firma Michaelis. Wäh-

rend der Berufsschule war ich mit den

Kfz-Mechanikern zusammen in einer

Klasse, da der Ausbildungszweig in

den bayerischen Berufsschulen da-

mals nicht angeboten wurde. Den Ab-

schluss habe ich dann auch als

Kfz-Mechaniker abgelegt. Neben der

normalen Werkstatttätigkeit speziali-

sierte ich mich auf die Motoren- und

Zyl inderkopf instandsetzungen.

(Kleine Anmerkung der Redaktion:

Herr Schmidbauer ist da auch ein ge-

fragter Ansprechpartner und von nah

und fern kommen Firmen, die nicht

mehr weiterwissen und sein Fachwis-

sen brauchen…). 

Das größte Erfolgserlebnis ist für mich

immer, wenn ich tüfteln kann und an-

schließend wieder was funktioniert. 

Die Schattenseite dabei ist die immer

größer werdende Bürokratie und die

aufwendige Dokumentation – da geht

ganz viel Zeit für die Schreiberei drauf.

Außerdem braucht man heutzutage

auch viele Zertifikationen  und die

 Anforderungen sind enorm. Auch die

hohen Investitionen für notwendige

Gerätschaften nerven mich oft. Denn

kaum meint man, jetzt ist man auf

dem aktuellen Stand, so ist das meiste

davon schon wieder veraltet. Das

trübt die ganze Freude manchmal ein

bisschen. Steh ich aber wieder in mei-

ner Werkstatt und kann tüfteln, ist das

alles wieder vergessen. 

Den Goldenen Meisterbrief zu erhal-

ten, ist keine Selbstverständlichkeit

und gebührt Respekt und Anerken-

nung. Die Gemeinde Parkstetten gra-

tuliert Ihnen, Herr Häusler und Herr

Schmidbauer, zu Ihrer tollen Leistung

und freut sich, dass wir hier in Park-

stetten so tolle Betriebe haben. Hut ab

und weiter so☺!

Die Interviews führte 

Birgit Rohrmüller am 26. Mai 2020.

Fotos: Fotostudio Bosl, Bogen 

Motoren- und Zylinderkopfinstandsetzung
• Reparatur, Kundendienst und Diagnose aller Fabrikate
• Klimaservice
• Steinschlagreparatur / Autoglas
• Unfallinstandsetzung
• HU/AU täglich

Autotechnik Schmidbauer
Straubinger Str. 5 • 94365 Parkstetten • Telefon 09421 / 22474

Schmidbauer
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Natur-Impressionen aus Parkstetten… Text/Fotos: Peter Seubert

Diese Forsythie blüht immer um Ostern rum bei Fam. Michael
Pummer. Sie ist so schön herzförmig zugeschnitten…

Ein Eisvogel an einem Weiher …

Am Seidl-Weiher – man beachte die Spiegelung…

Eine Akelei an einem Fußweg …

Alle Vögel sind schon da.
Hier ein Star…

Der Stieglitz (im Volksmund
Distelfink genannt)... 
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H A F N E R
ELEKTRO

● Elektroinstallation
● Industrieservice
● E-Check
● Haushaltsgeräte
● SPS

● Reparatur sämtlicher
Elektrogeräte

● Gebäudesystemtechnik
Installationsbus® EIB

● Steuerungstechnik

Parkstetten
Kößnacher Straße 14
Telefon: 0 94 21 / 107 82

Das Bild wurde Ende Mai aufgenom-

men. In diesem Jahr wurde bereits

zum zweiten Mal geerntet. Ge  pflanzt

wurde im September 2017. Dieses

Feld ist 0,6 ha groß und dürfte damit

vermutlich der größte Arnikaanbau in

Deutschland sein. Das Feld daneben

ist auch mit Arnika angesät. Das war

aber nur ein Aussaatversuch, der je-

doch so gut gelungen ist, dass wir uns

jetzt um das Freikämpfen von Unkraut

kümmern werden.

Text/Foto:  Fred Eickmeyer, 

ESKUSA GmbH, Bogener Str. 24,

94365 Parkstetten

Arnika soweit das Auge reicht…

Ein Arnikafeld bei uns in Parkstetten

Zimmerei
GmbH

Zimmerei · Holzhausbau · Bedachungen
Innenausbau · Altbausanierung

Bei Fragen nehmen wir uns Zeit für Sie.

Helmut Arnold
Industriestraße 4a, 94365 Parkstetten

Tel. 09421/80744, Fax 85317
Wir steigen Ihnen gerne aufs Dach!
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Aktuell werden von der Gemeinde

und der Landwirtschaft viele Maßnah-

men zum Artenschutz und zur Le-

bensraumverbesserung umgesetzt. In

der Gemeinde sind dies z.B. Gewäs-

serrenaturierung und ökologisch

wertvolle Heckenpflege. Die Land-

wirtschaft beteiligt sich verstärkt an

Vertragsnaturschutz- und Kulturland-

schaftsprogrammen.

Die vielen sensiblen Arten, denen

hiermit geholfen werden soll, brau-

chen jedoch auch dringend Ruhe. Ge-

rade im stark wachsenden Parkstetten

nimmt natürlich auch die Zahl der Er-

holungssuchenden zu. Dieser Artikel

soll dazu dienen, die Naturnutzer zu

sensibilisieren, um freiwillig Rück-

sicht auf die Bedürfnisse der Wild-

tiere zu nehmen. 

Abgelegene Feld- und Graswege ent-

lang von Hecken und Gräben sollten

gemieden werden. Zum Gassigehen,

Joggen, Radfahren, Reiten usw. wäre

es wünschenswert, die befestigten,

stärker frequentierten Teer- und

Schotterwege zu benutzen. 

Die neu gefasste Hundehaltungsver-

ordnung (Februar 2020) lockert die

Anleinpflicht. Aus Rücksicht auf un-

sere Natur sollten Hunde, die nicht si-

cher unmittelbar bei ihrem Führer auf

dem Weg bleiben, angeleint werden. 

Gerade in geschützten Land-

schaftsbestandteilen und Natur-

schutzgebieten richten freilaufende

Hunde, Drohnen, Modellflugzeuge,

Geländeradler, Motocrossfahrer usw.

durch die Störung der Natur erhebli-

chen Schaden an. 

Werden in der Brut- und Setzzeit

(1. April bis 15. Juli) Rebhuhn, Feld-

lerche, Kiebitz und Co. nur wenige

Male beim Brüten gestört, sind die

Gelege für dieses Jahr verloren. Auch

Junghasen und Rehkitze in Feld und

Wiese sind hier gefährdet. Aber auch

im Winter, wenn die Natur ausge-

räumt und übersichtlich erscheint, ist

vielen nicht bewusst, dass jede Stö-

rung den Tieren viel wichtige Energie

kostet. 

Wenn jeder rücksichtsvoll und verant-

wortungsbewusst agiert, kann ein Er-

halt unserer Artenvielfalt auch bei

gestiegenem Freizeitdruck gelingen!

Text: Thomas Friedl

Fotos: Alfred Wagner, Naturschutzwart

Parkstettens Freizeitdruck 
in Feld und Flur

Jetzt beraten lassen!

Leistungsstark wie erwartet,  
ertragreicher als du denkst.

Leistungsstarker Allianz UnfallSchutz und attraktiver Kapital-
aufbau in einem – auf Wunsch auch als Pflegevorsorge.

KAPITAL   
UNFALLSCHUTZ

Garantier t !
Leistungsstark wie erwartet,  
ertragreicher als du denkst.

Leistungsstarker Allianz UnfallSchutz und attraktiver Kapital-
aufbau in einem – auf Wunsch auch als Pflegevorsorge.

KAPITAL -  
UNFALLSCHUTZ

Garantier t !
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Nicht nur für alle Schülerinnen und

Schüler, sondern auch für die Studen-

tinnen und Studenten wurde auf-

grund der Corona-Pandemie eine

neue Lernmethodik eingeführt. Sie

mussten sich selbst ihre Lernfort-

schritte von zu Hause aus online erar-

beiten und an den bayerischen

Hochschulen begann der digitale Vor-

lesungsbeginn. 

Welche Herausforderungen dadurch

auf die Lernenden zukamen und wie

sie deren Alltag strukturieren, interes-

sierte Wissenschaftsminister Bernd

Sibler. Er lud daher den Seniorenstu-

dent Staatsminister a.D. Erwin Huber

und die Parkstettenerin Johanna

Bernsdorf, Studentin an der Techni-

schen Hochschule Deggendorf

(THD), Anfang Mai zu einem Ge-

sprächsaustausch ein. 

Johanna Bernsdorf studiert im 6. Se-

mester International Management an

der THD. Die Deutsch-Amerikanerin

kommt eigentlich aus Pennsylvania.

Seit Beginn ihres Studiums an der

THD vor drei Jahren wohnt Johanna

Bernsdorf bei Familie Panten in Park-

stetten, für die es eine Selbstverständ-

lichkeit ist, der Tochter des besten

Jugendfreundes, der in den USA lebt,

ein Zuhause anzubieten. 

Wie kommt Johanna Bernsdorf mit

der neuen Lernmethodik zurecht? 

Um mit der Zeit zu gehen und neue

und kreative Möglichkeiten zu er-

schließen, haben die Hochschulen

ihre Online-Formate bereits seit ge-

raumer Zeit ausgebaut. Das digitale

Lehrangebot umfasst Online-Vorle-

sungen, Videokonferenzen, Lernvi-

deos, Webinare und vieles mehr. Die

Print-Bestände der Bibliotheken sind

zu einem Großteil digital als E-Book

verfügbar. Es ist gut und auch die

Technik funktioniert. Dennoch ver-

misst sie den direkten persönlichen

Austausch mit den Dozentinnen und

Dozenten sowie ihren Kommiliton -

innen und Kommilitonen. Gerade bei

Gruppenarbeiten, die in ihrem Studi-

engang sehr häufig sind, merkt sie

das. „Online-Angebote sind ein guter,

alternativer Weg, um das Studium fort-

zusetzen. Es steht aber außer Frage,

dass sie die Vorlesungen der Profes-

sorinnen und Professoren und auch

das studentische Campusleben nicht

ersetzen können. Aber sie können

eine stabile Brücke zum üblichen Stu-

dienbetrieb bauen. Es erfordert je-

doch auch eine große Eigeninitiative,

viel Disziplin und ein hohes Maß an

Eigenorganisation und Struktur. Es ist,

wie sicher auch bei allen Schülerin-

nen und Schülern, sehr anstrengend“,

so Johanna Bernsdorf. 

Text: br, 

Foto: Julia Graf, 

Quelle: Pressemitteilung vom 08.05.2020, 

Bayerische Staatsministerium 

für Wissenschaft und Kunst 

Stellvertretend für die bayerischen Studentinnen und Studenten:

Johanna Bernsdorf aus Parkstetten 
im Gespräch mit Wissenschaftsminister Bernd Sibler

Johanna Bernsdorf im Gespräch mit Wissenschaftsminister Bernd Sibler 

Meisterbetrieb

Malerbetrieb + Gerüstbau

Straubinger Straße 3 · 94365 Parkstetten
Tel. 09421 / 13 84 · Fax 09421 / 24 57

www.hlatscher.de · info@hlatscher.de
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NEU IN PARKSTETTEN
Hundesalon Fell-Studio

Firmenvorstellung

Im März 2020 habe ich mir meinen Traum erfüllt und einen

eigenen Hundesalon eröffnet. Eigentlich wollte ich mit

einem Eröffnungstag starten, doch leider hat auch mir das

Corona-Virus einen Streich gespielt. Nun möchte ich mich

gerne auf diesem Weg bei Ihnen vorstellen.

Mein Name ist Marion Seissler, ich wohne seit 1992 in Park-

stetten und bereits seit 2000 im Nibelungenring 11. Hier

hat es sich perfekt angeboten meinen Hundesalon einzu-

richten und hiermit kann ich von zu Hause aus arbeiten.

Da es mir schon seit mehreren Jahren großen Spaß macht,

meinen zwei Hunden regelmäßig das Fell selber zu schnei-

den, wollte ich mein Hobby zum Beruf machen. Im August

letzten Jahres absolvierte ich meine Ausbildung zur Hun-

defriseurin. Somit ist es mir jetzt möglich, einen eigenen

Salon zu führen.  Zu Gute kam mir hierbei meine erste Be-

rufswahl als Friseurin, wo ich mehrere Jahre tätig war.

Meine Hundeliebe hatte ich schon als kleines Kind. Leider

hat sich der Wunsch nach einem eigenen Hund erst vor

knapp 20 Jahren erfüllt. Unseren ersten Hund Sally holten

wir im Jahr 2001 zu uns, sie war 16 Jahre ein treuer Beglei-

ter. Unser Monty kam 2009 zu uns und 2010 hat Pudeldame

Lola das Hundetrio komplett gemacht. Vor einem Jahr ist

nun auch noch eine Olde English Bulldogge bei uns ein-

gezogen.

Da alles mit unserem kleinen Havaneser Monty angefan-

gen hat, ist er auch das Gesicht meiner Visitenkarte und

des ganzen Fell-Studios.

Bei mir im Salon biete ich Ihnen folgende Leistungen:

- Waschen

- Schneiden (Maschine oder Schere)

- Föhnen

- Unterwolle entfernen

- Welpeneingewöhnung

Meine Preise richten sich je nach Aufwand und Struktur

des Hundefelles. 

Falls Sie sich noch einen weiteren Überblick über den

Salon machen wollen, dann besuchen Sie doch meine In-

ternetseite unter www.fell-studio.de.

Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung!

Telefon: 09421 10514 oder Mobil: 0175 1564996

E-Mail: marion@fell-studio.de

FELL-STUDIO
WASCHEN - SCHNEIDEN - FÖHNEN

HUNDESALON

Marion Seissler

      

HUNDESALON

   

Marion Seissler

ASCHEN - SCHNWWA

SELL-F

   

Marion Seissler

HUNDESALON

ASCHEN - SCHNEIDEN - FÖHNEN

TUDIO
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Sabrina Kowsky schafft Wohlfühloase für heimische
 Tierwelt ganz nach dem Motto #esbeginntbeimir…
Auf die Idee bin ich gekommen, weil

ich mich immer wieder über die vie-

len Neophyten (Robinien, kanadische

Goldrute usw.) geärgert habe. Da-

durch ändert sich aber nichts und

weil ich persönlich der Meinung bin,

man kann nicht alles auf "Bauern/An-

dere" abschieben, wollte ich selbst

aktiv werden und etwas für die Pflan-

zenvielfalt und Tierwelt bei uns tun.

#esbeginntbeimir

In der Nähe des Aschauer Weihers

gibt es einen schmalen Streifen, den

man als kleine Wohlfühloase für un-

sere heimischen Tiere umgestalten

könnte. Gesagt – getan. Zu meinem

Glück waren die Besitzer des Grund-

stückes einverstanden, so dass ich

mein Vorhaben in die Tat umsetzen

konnte. So ging es also los mit Boden-

proben analysieren, vorhandene

Bäume und Sträucher zuordnen und

dem Erstellen eines Pflanzplans. Ich

habe viele Tipps bekommen – an die-

ser Stelle ein ganz großes Danke-

schön an alle, die mir mit Ratschlägen

geholfen haben! Weil es eine große

Fläche ist, begann ich zuerst alles in

bewältigbare Bereiche zu unterteilen,

wovon die ersten beiden gleich von

Hand umgegraben und eine sog.

Wildapotheke ausgesät wurde. Diese

soll verschiedenen Wildtieren als

Nahrung und Versteck dienen. 

Zusätzlich habe ich kleine, flache Be-

cken ausgehoben, die sich mit Regen-

wasser füllen sollen – der lehmige

Boden dort bleibt so eine Weile

feucht, was Wildbienen jetzt schon

gerne annehmen, um mit dem Lehm

ihre Bruthöhlen zu verschließen.

Auch Vögel konnte ich schon beob-

achten, die sich dort ein kurzes Bad

gegönnt haben.

Mein Mann war so nett, mir einen

Schubkarren umzubauen, sodass ich

eine mobile Wasserpumpe mitneh-

men kann, um die Flächen ordentlich

zu gießen. Denn nur so ist die Wahr-

scheinlichkeit auf ein gutes Anwachs-

ergebnis gegeben und es ist

einfacher, als ständig mit der Gieß-

kanne umherzulaufen. 

Zu guter Letzt wurden verschiedene

Wildsträucher und einzelne Bäume

gepflanzt, z.B. das Pfaffenhütchen (gif-

tig) oder der Weißdorn, welche eine

dichte Hecke bilden sollen. Da es sich

um Vogelnährgehölze handelt, bieten

diese den Vögeln, aber auch anderen

Tieren hoffentlich bald Schutz, Brut-

möglichkeiten und Nahrung. 

Im Moment besteht die Hauptaufgabe

aus regelmäßiger Kontrolle, Zurück-

schneiden der Goldrute und Entfer-

nen der Robinien-Ausläufer. Stück für

Stück wird ein neuer Teil des Bodens

abgedeckt, dann wieder umgegra-

ben, neu angesät, neue Sträucher ge-

setzt und so weiter. Zudem sind noch

Eidechsenburg, Totholz- bzw. Benjes-

hecken, Sandmulden usw. in Planung. 

Es wird sicher noch viel Zeit in An-

spruch nehmen, bis alles etabliert ist.

Aber Geduld muss man als Gärtner ja

generell haben.

Sabine Kowsky

Liebe Frau Kowsky, 

Sie hängen ganz viel Herzblut in die-

ses tolle Projekt. Sie packen einfach

an und reden nicht nur. Hut ab. Ein

ganz herzliches Dankeschön für

Ihren Einsatz und Ihr Engagement. 

Die Gemeinde Parkstetten

… bis zu den ersten grünen Pflanzen.

Vom ersten Umarbeiten …
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IHRE AP0THEKE ST. GEORG 
IN PARKSTETTEN

Apothekerin Sonja Rothammer

Schulstraße 10   |   94365 Parkstetten 
Telefon  09421 / 8 46 70   |   www.apotheke-parkstetten.de

>>     WIR SCHICKEN DIE 
ROCKSTARS 

INS HOMEOFFICE.

#APOTHEKEVORORT 
#WIRGEGENCORONA

AN ALLE 
TOLLPATSCHE :

BLEIBT ZUHAUSE 

WIR LIEFERN.

EINFACH & UNKOMPLIZIERT 
– DIREKT NACH HAUSE:

JETZT BESTELLEN:

>   TELEFON 
09421 / 8 46 70

>   MOBIL 
0151 / 681 302 66

>   MAIL 
info@apotheke-parkstetten.de
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Der Parkstettener Dr. Holger Klinge

wurde im aktuellen Ranking von der

Redaktion Focus Gesundheit als be-

sonders empfehlenswerter Zahnmedi-

ziner in der Region aufgeführt.

Nach zweijähriger Zusatzausbildung

auf dem Gebiet der ästhetischen

Zahnheilkunde und dem Gebiet der

mikroskopischen Endodontie in den

USA sowie mehrjährigem intensiven

Training in der Implantologie bietet

diese Zahnarztpraxis beide Fachge-

biete neben Allgemeinzahnheilkunde

auf sehr hohem Niveau und wurde

durch Fachgesellschaften zertifiziert.

Zusätzlich betreibt die Praxis zur Um-

setzung prothetischer Ansprüche ein

eigenes Praxislabor. Die Tätigkeit als

Referent rundet das Bemühen um

höchste Qualität für die Patienten ab.

Das Team freut sich sehr über die er-

haltene Auszeichnung und bedankt

sich bei Kollegen und Patienten für

das Vertrauen.

Für die verliehene Auszeichnung wer-

den von der Focus-Redaktion neben

der fachlichen Erfahrung und Qualifi-

kation auch Ärzteempfehlungen, Pa-

tientenempfehlungen sowie Barriere-

freiheit berücksichtigt. 

Der in Erlangen geborene Zahnarzt

gründete 1998 seine Praxis in Strau-

bing und lebt mit seiner Frau und den

drei Töchtern seit 2000 in Parkstetten.

Die Familie schätzt die Stadtnähe, die

sehr gute Infrastruktur der Gemeinde

Parkstetten und den hohen Freizeit-

wert.

Herr Dr. Klinge, 

wir gratulieren Ihnen ganz herzlich

zu dieser tollen Auszeichnung und

wünschen Ihnen für die Zukunft

alles erdenklich Gute und viel Erfolg

bei Ihrer Tätigkeit. 

Die Gemeinde Parkstetten  

Text: Veröffentlicht im 

Straubinger Tagblatt im Mai 2020

Foto: Dr. Holger Klinge

Zahnarzt Dr. Holger Klinge erhielt Focus-Auszeichnung 

ServiceVerkaufVermietung 

Besuchen Sie unsere neue Homepage:
www.veranstaltungstechnik-amberger.de

g untmieerVVe

unaltterans.vwww
hen Sie unsersucBe

aufkerV verS

ergamber-hnikectsgun
:ege neue Homepahen Sie unser

eicv

.deer
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Die Vorstandschaft 

· Punktespiele einiger gemeldeter Mannschaften finden ab 
15. Juni 2020 statt 

· Einzel-Doppelspiel und Training sind möglich 

· Vereinsheim und Duschräume bis auf weiteres geschlossen 

· Tennisterrasse und Büro (Ballraum) offen 

· Getränke im Büro 

· Alle internen Turniere (Vereinsmeisterschaften, MIX, usw.) 
fallen aus 

· Sommerfest fällt aus 

Corona-Saison 2020 

TC Parkstetten 

Noch vor der Coronakrise, aber bei

strahlendem Sonnenschein und einer

starken Strömung startete die Kreis-

wasserwacht Straubing-Bogen am

Sonntag, 8.3.2020, wieder in die Sai-

son. Zum Sigi-Kraus-Gedächtnis-

schwimmen trafen sich die Wasser-

wach ten aus dem Landkreis zum

Schwimmen in der Donau. Heuer

waren fünf unerschrockene Schwim-

mer der Ortsgruppe Parkstetten mit

am Start. Geschwommen wurde im

Neopren-Anzug, mit Flossen, Hand-

schuhen und Mützen. Einstieg war bei

der Staustufe in Kagers und der Aus-

stieg nach 3 km in der Nähe des VfB-

Geländes. Das Schwimmen wird wie

jedes Jahr zum Testen der eigenen

Ausrüstung und zum regen Austausch

von Terminen und Veranstaltungen

mit den anderen Ortsgruppen genutzt.

Die Mitglieder der Wasserwacht Park-

stetten freuen sich jetzt schon auf das

kommende Sigi-Kraus-Schwimmen,

hoffentlich im März 2021.

Text: Christine Sucker

Fotos: Dietmar Sucker

Gedächtnisschwimmen 
in der Donau

Hausmeistertätigkeiten
Christoph Gigler

Rund um Ihren Garten
94365 Parkstetten
Chamer Straße 16

Mobil: 0175 5932169

E-Mail: hmt-gigler@gmx.de
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Dreikönigsschwimmen 
bei Waltendorf

In diesem Jahr nahmen zwei Mitglie-

der der Wasserwacht Parkstetten am

Dreikönigsschwimmen in Waltendorf

teil. Bei schönem Wetter wurden 2,5

km geschwommen. Einstieg war hier

das Wallfahrtskirchlein St. Coloman

an der Donau Nähe Pfelling und Aus-

stieg war bei Waltendorf. Unsere zwei

Schwimmer wurden beim Ausstieg

aus der Donau mit Applaus und Tee

empfangen.

Text: Christine Sucker/Foto: Sucker

Wie schon in den vergangenen

 Jahren führt auch heuer ab Oktober

die Wasserwacht Parkstetten einen

Schwimmkurs im Hallenbad Bogen

(Pestalozzistraße bei der Ludmilla-Re-

alschule) durch. An fünf Freitagaben-

den, von 19:15 Uhr bis 21:00 Uhr,

werden Kinder ab 6 Jahren im

Schwimmen unterrichtet.

Aufgrund von Corona und der erfor-

derlichen Genehmigung der Zutei-

lung des Hallenbads durch das

Landratsamt Straubing-Bogen können

Infos zu genauen Terminen unter

christine.sucker@wasserwacht.bay-

ern erfragt werden oder beachten Sie

die Hinweise auf der Internetseite

www.parkstetten.wasserwacht.de.

Text: Christine Sucker

Florian
Matschoss
Aufbaustraße 1
94365 Parkstetten
Tel.  0 94 21/ 83 93 93

HeizungHeizung
GGasas
WWaa ssssee rr
SoSollaa rr
BBaaususppenengg llereierei
RReepparaarattuurrsseervicervice

Aus- und Weiterbildung Berufskraftfahrer

Parkstetten · Straubinger Straße 38
Mobil 0160 /96 400 450Öffnungszeiten: 

Montag + Mittwoch
Anmeldung und Unterricht
18.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Schwimmkurs
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Die Parkstettener Firma Beton Heller

spendete 500 Euro für die Wasser-

wacht Parkstetten. Mit diesem Geld

honorierte die Firma Heller die ambi-

tionierte Jugendarbeit der Wasser-

wacht Parkstetten. Sei es für ihre Trai-

ningsstunden mit der Jugend oder für

den alljährlich stattfindenden

Schwimmkurs, mit dieser Zuwendung

kann die Ausrüstung wieder erneuert

werden. Die Vorstandschaft der Was-

serwacht Parkstetten freut sich über

die Spende.

Text: Christine Sucker

Fotos: Thomas Sparrer, Christine Sucker

Beton Heller spendet

Martin Maxreiter
Götzstraße 9b
94377 Steinach

Telefon: 094 28-26 08 57
Mobil: 0171-3 69 34 07

- Rohbau, Umbau
- Außen- und Innenputz
- Vollwärmeschutz
- Bagger- und Minibaggerarbeiten

AUTO -
LUKAS

Ankauf von gebrauchten PKWs und Transportern
auch mit Motor- und Getriebeschaden oder Unfall-KFZ

Schrottautoabholung

KLAUS LUKAS - KFZ-Handel
94365 Parkstetten

Telefon 09421/30581 · Handy 0171/8302227 (24 -h)

klaus.lukas@web.de
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Die Bauschuttdeponie Agendorf in

der Gemeinde Steinach hat wieder

wie gewohnt für private wie gewerbli-

che Anlieferer geöffnet. Angeliefert

werden kann Bauschutt aus Beton,

Keramik, Fliesen oder Ziegel. Diese

Materialien werden dann vor Ort zu

Schotter aufbereitet oder deponiert.

Die Entsorgungsgebühr richtet sich

nach Art des Materials. Die Anliefe-

rung kann ohne Anmeldung zu den

üblichen Öffnungszeiten von Montag

bis Donnerstag von 7:00 bis 17:00 und

freitags von 7:00 bis 15:00 Uhr erfol-

gen. Bitte beachten Sie die derzeitige

Maskenpflicht.

Auch andere Bauabfälle werden

gegen Gebühr angenommen und in

die entsprechenden Entsorgungs-

wege weitergeleitet. Dazu zählen

 Gasbetonsteine (Ytong), Gipskarton-

platten sowie Fensterglas. Die Bau-

schuttdeponie ist auch Sammelstelle

für Asbestzementprodukte (Eternit)

oder Mineralwolle. Sie müssen in

 spezielle Big-Bags verpackt sein, um 

sie zu einer dafür zugelassenen Depo-

nie weiter zu transportieren. Hier ist

vorher mit dem Deponiewart Herrn

Frischmann unter 0152/52584234

Kontakt aufzunehmen. Weitere Fra-

gen beantwortet Herr Reitinger vom

ZAW-SR unter 09421 9902-17.

Test/Foto: Gudrun Späth 

Bauschuttdeponie 
in Agendorf geöffnet

Sortenrein gesammelter Bauschutt eignet sich gut zur Wiederverwertung. Er darf

nicht mit Erde oder anderen Baustellenabfällen vermischt sein.

Für Ihre: • Augenbrauen (auf Wunsch sehr dezent)
• Lidstrich (oben und unten)
• Lippen

Professionelles, dauerhaftes

Vereinbaren Sie Ihren kostenfreien Beratungstermin mit Vorzeichnen: Tel. 09421 1862935

PERMANENT-MAKE-UP

Gemeinsam 
allem 
gewachsen. Sparkasse

       Niederbayern-Mitte

Mit unserem gesellschaftli-
chen Engagement fördern wir 
Gemeinschaft. Neben guter   
Beratung und fairen Finanz-
dienstleistungen ist das der 
Kern der über 200 Jahre alten 
Sparkassen-Idee.

sparkasse-niederbayern-mitte.de
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Die Natur liefert tolle Kunstwerke… Fotos: Christa Sixt

Parkstettener „Selbstvermarkter“

Sie sind auch Selbstvermarkter? Dann nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf: 

Gemeindeverwaltung, Ansprechpartnerin: Birgit Rohrmüller, Tel. 09421 9933-29

Fam. Thomas Friedl
Kößnacher Straße 6, Parkstetten,
Tel. 09421 839739

Honig aus eigener Imkerei
Wildbret auf Anfrage

Hackschnitzel Haselbeck
Unterharthof 27, Parkstetten,
Tel. 09428 902484, 
Handy 0171 8435792

Hackschnitzel (auch eingefärbt) zur Beetabdeckung und für Hackgutheizungen,
Räucherchips für das besondere Grillerlebnis

Haslbeck Josef
Unterharthof 28a, Parkstetten, 
Tel. 09428 630

Honig aus eigener Imkerei

Marmeladenküche Haslbeck
Unterharthof 28, Parkstetten, 
Tel. 09428 630

Marmelade, Gelee, Säfte, Pikantes, Geschenkkörbe
Gartencafé – am 1. und 3. Samstag und Sonntag im Monat ab 13 Uhr geöffnet

Fam. Heindl
Donaustraße 12, Reibersdorf, 
Tel. 09421 21574

Jeden Freitag ab 15.00 Uhr Bauernbrot (ohne Zusatzstoffe) mit reinem Natursauerteig
nach alter Tradition im Holzofen gebacken

Fam. Kieninger
Donaustraße 13a, Reibersdorf,
Tel. 09421 300982

24-h-Milchtankstelle - Rund um die Uhr frische Rohmilch direkt vom Bauernhof.
Milchgefäß kann mitgebracht oder am Regiomat erworben werden.
Regiomat mit vielen Köstlichkeiten aus der Region

Fam. Stahl
Fischerdorf 24, Parkstetten,
Tel. 09421 12249

Speisekartoffeln der Sorte Anuschka - festkochend

Fam. Wesselak
Martinstraße 1, Reibersdorf, 
Tel. 09421 88806

Speisekartoffeln der Sorten:
Ditta, Glorietta und Bernina – festkochend
Agria und Quarta – vorwiegend festkochend
Laura (rotschalig) – vorwiegend festkochend

Jetzt auch Selbstbedienung möglich!



25. Juni 2020 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung Gemeinde Parkstetten

23. Juli 2020 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung (vorläufiger Termin) Gemeinde Parkstetten

09. Sept. 2020 19.00 Uhr
Aufstellen des 
Veranstaltungskalenders 2020/2021

Alle Vereine

10. Sept. 2020 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung (vorläufiger Termin) Gemeinde Parkstetten

Veranstaltungskalender Änderungen vorbehalten, 

keine Garantie für Vollständigkeit.

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage unter www.parkstetten.de!

Corona-Fälle des Landkreises Straubing-Bogen:

548 bestätigte Corona-Infektionen

28 Todesfälle

Fälle in Bayern: 

47.298 bestätigte Corona-Infektionen

2.472 Todesfälle

Fälle in Deutschland:

182.028 bestätigte Corona-Infektionen

8.522 Todesfälle

Fälle weltweit:

6.057.853 bestätigte Corona-Infektionen

371.166 Todesfälle

Die Corona-Pandemie hat unser aller Leben durch-

einandergewirbelt und jeden von uns vor eine He-

rausforderung gestellt. Ende Januar 2020 erreichte

der Corona-Virus (SARS-CoV-2) erstmals Deutsch-

land. Mitte Februar 2020 stand fest, dass der von

China ausgehende Ausbruch des Virus inzwischen

weltweite Auswirkungen hat. 

Die Verbreitung des Corona-Virus konnte aufgrund

verschiedener Maßnahmen deutlich eingebremst

werden. Trotz der frühzeitigen und konsequenten

Schritte der Staatsregierung besteht kein Grund zur

Entwarnung. Die Entwicklung eines Impfstoffs oder

eines einsatzfähigen Medikamentes ist nach wie

vor nicht verlässlich absehbar.

Corona-Pandemie: 
Eine weltweite Herausforderung und eine Chance für Veränderung,
Innehalten und Neuorientierung

Stand: 2. Juni 2020, 10 Uhr, Quelle: Bayrisches Landesamt für  Gesundheit und Lebensmittelsicherheit

Foto: PIRO4D auf Pixabay



…Bilder aus der
 Corona-Zeit…

Seit Ewigkeiten gab es keine geschlossenen

 Kichentüren mehr…

Parkstetten näht 

für Parkstetten
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